
Amtliche Mitteilung! An einen Haushalt! Postgebühr bar bezahlt!

Liebe Piesendorferinnen!
Liebe Piesendorfer!
Mit der neuen Ausgabe der Bürgermeisterzeitung möchte ich Sie 
wieder über Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen informieren.
Euer Bürgermeister Johann Warter

Im zu Ende gehenden Jahr 2012 wurden seitens der Gemeinde Piesendorf 
wieder viele wichtige Vorhaben umgesetzt. 
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Vereinsnachrichten
Auch in diesem Jahr finden Sie wieder 
im Anschluss die Vereinsnachrichten 
2012, in der die Vereine die Gelegen-
heit erhalten, ihre Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres bekannt zu geben.

Geburtstage und 
Ehejubiläen auf Seite 8/9

Der Zubau des Musikpavillons, 
mehrere Straßenprojekte, eine neue 
Lichtsignalanlage bei der Gewerbe-
einfahrt und mehrere Kanalprojekte 
wurden realisiert.
Daneben wurden für die Haupt-
schule Kaprun (neue Turnhalle) 
und das Schulzentrum Zell am See 
(Polytechnischer Lehrgang und 
Sonderpädagogisches Zentrum) ca.  
€ 400.000,-- aufgewendet.

Weiters wird der Zugang zum 
Schwimmbad saniert und ein Grün-
schnittcontainer samt dazugehöriger 
Rampe steht nächstes Jahr allen Pie-
sendorferInnen –  auch am Wochen-
ende –  zur Verfügung.

Leider wurde unser größtes Investi-
tionsprojekt, die Anbindung an die 
Schmittenhöhe-Bahn, seitens des Um-

weltsenates abgelehnt und liegt derzeit 
zur weiteren Entscheidung beim Ver-
waltungsgerichtshof in Wien.

Ich habe am 21. November 2012 
zu einer moderierten Runde ins Ge-
meindeamt eingeladen.
Interessierte GemeindebürgerInnen 
aus allen Ortsteilen diskutierten über 
die Entwicklung unserer Gemeinde 
ganz ohne parteipolitischem Hinter-
grund. Dabei wurde festgestellt, dass 
die Ortsbildgestaltung, die Ortsbele-
bung, aber auch die weitere Entwick-
lung am Nagelköpfel Vielen ein be-
sonderes Anliegen ist. Die politischen 
Auseinandersetzungen wurden sehr 
kritisch beleuchtet.

Ich werde mich daher bemühen, drei 
Arbeitskreise zu diesen Themen ins 
Leben zu rufen und bitte jetzt schon 

alle interessierten BürgerInnen zur 
Mitarbeit. Weiters ersuche ich alle 
politischen VertreterInnen zur Sach-
politik zurückzukehren. 

Wir alle sind Piesendorf!

Auch Rückschläge ergeben Chancen. 
Nützen wir sie gemeinsam zur wei-
teren positiven Entwicklung unserer 
Gemeinde.
Allen MitarbeiterInnen der Gemein-
de Piesendorf darf ich für die geleis-
tete Arbeit im letzten Jahr Dank und 
Anerkennung aussprechen.

Ich wünsche Ihnen allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2013.

Euer Bürgermeister
Johann Warter
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… Voranschlag 2013

	 Einnahmen	 Ausgaben
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         21.700	 774.800
Öffentliche Ordnung und Sicherheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                 2.800	 85.800
Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       224.700	 1.351.800
Kunst, Kultur und Kultus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          3.700	 137.200
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          1.284.000	 2.132.000
Gesundheit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     2.600	 344.300
Straßen- und Wasserbau, Verkehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  238.500	 932.800
Wirtschaftsförderung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 0	 211.900
Dienstleistung (Kanal, Müllabfuhr, Friedhof, usw.) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    1.141.800	 1.592.300
Finanzwirtschaft (Gebühren, Abgaben, Ertragsanteile)  . . . . . . . . . . . . . . . .                 4.959.700	 316.600
	 7.879.500	 7.879.500

Die Gemeindevertretung hat am  
7. Dezember 2012 das Budget  mit 
nur zwei Gegenstimmen 2013 be-
schlossen. Für den ordentlichen 
Haushalt sind Euro 7.879.500,00 
veranschlagt, der außerordentli-
che Haushalt hat ein Volumen von 
Euro 1.011.000,00. 

Im außerordentlichen Haushalt ist für 
das Schulzentrum Schüttdorf ein Spren-

gelbeitrag von Euro 261.000,00 vorge-
sehen. Für die Sanierung des Kindergar-
tengebäudes (Obergeschoß und Dach) 
ist eine Bauzeit von zwei Jahren vorgese-
hen, im Jahr 2013 sind Euro 200.000,00 
im Budget veranschlagt, die Gesamt-
baukosten liegen bei 360.000,00. Wei-
ters sind für die Bahnbrücke Walchen 
Euro 250.000,00 vorgesehen, wobei 
sich derzeit die Verhandlungen mit 
dem Land Salzburg als schwierig erwei-

sen. Ich werde aber trotzdem mit allem 
Nachdruck auf die Errichtung dieser 
Brücke pochen, weil eine Lösung mit 
einer Lichtsignalanlage, die auch min-
destens Euro 125.000,00 kostet, nicht 
zufriedenstellend ist. Im Kanalbau sind 
noch weitere Euro 300.000,00 für die 
Sanierung des bestehenden Kanalsys-
tems veranschlagt. Heuer konnte be-
reits der letzte Kanal-Bauabschnitt 
(BA 08) abgeschlossen werden.  

… Jubiläum 10 Jahre Wärmeversorgung Piesendorf 
Mit Bonus für die Kunden.

Die Wärmeversorgung Piesendorf 
reg. GmbH wurde im Jahr 2001 
gegründet. Die Betriebsaufnahme 
erfolgte im Herbst 2002.

Begonnen wurde mit einem Biokes-
sel, 64 Fernwärmekunden und 5,4 
km Leitung. 2005 kam ein 2. Biokes-
sel hinzu. Zurzeit gibt es 101 Kun-
den, die mit einem 24 Stunden/365 
Tage Service versorgt werden. In 
diesen 10 Jahren wurden insgesamt 

58 Mill. kWh Fernwärme aus Bio-
masse erzeugt und dafür 93 Tausend 
m³ (srm) Hackschnitzel (heimisches 
Holz) verbrannt. Ca. 5 Mill. Liter Öl 
und 14.000 Tonnen CO2 wurden 
eingespart. Die Wertschöpfung bleibt 
bei uns in der Region!!! 

Jubiläumsbonus anlässlich 
10 Jahre Betrieb:

Jeder Fernwärmekunde bekommt 
10,- € auf der nächsten Jahresabrech-
nung gutgeschrieben.

Die Verantwortlichen 
der Genossenschaft:

Obmann:	 Adalbert Oberhauser

Geschäfts-
führer:	 Franz Vierziger
	 Tel.: 0676 3514195

Heizwart:	 Gerhard Hetz
	 Tel.: 0676 9584215 

Aufsichtsrat-
vorsitzender:	 BGM Johann Warter

… Achtung Winterdienst ee e ff ddd dFür die Schneeräumung der Gehstei-
ge sind die unmittelbar anrainenden 
Grundeigentümer verantwortlich.
Bei öffentlichen Privatstraßen ist 
der jeweilige Grundeigentümer und 
bei Interessentenstraßen die Weg-
genossenschaft zur Räumung und 
Streuung der Straße verpflichtet. 
Die freiwillige, fallweise Räumung 
und Streuung durch die Gemeinde 
entbindet die einzelnen Eigentümer 

nicht von ihrer Anrainerpflicht und 
kann dadurch kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden. Die Übernah-
me dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung  
(§ 863 ABGB) wird ausdrücklich aus-
geschlossen. Um Verständnis möchte 
ich bitten, dass die Räumfahrzeuge 
nicht im gesamten Gemeindegebiet 
gleichzeitig anwesend sein können. 
Weiters ersuche ich Sie, den Schnee 

aus den Einfahrten nicht auf die Stra-
ße zu schieben bzw. darf der Schnee 
auch nicht in die Bäche entsorgt wer-
den, für dadurch entstehende Schä-
den haftet der Verursacher.

Abschließend ersuche ich alle Fahr-
zeugbesitzer, ihre Autos nicht auf 
Straßen und Gehsteige zu parken, 
damit ein ungehinderter Winter-
dienst möglich ist.
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… Müllabfuhr - Neuerungen für das Jahr 2013
 Die Gemeindevertretung Piesen-
dorf hat in der Sitzung vom 30. 
Oktober 2012 die Einführung ei-
nes Verwiegesystems und der da-
mit verbundenen Neuregelung der 
Müllgebühren behandelt.

Um für die Gebührengestaltung ge-
nauere Daten zu erhalten, wurde 
einstimmig beschlossen, das beste-
hende Gebührensystem für das Jahr 
2013 bei zu behalten. Anstelle der 
Anbringung der Banderolen an der 
Mülltonne erfolgt die Erfassung der 
Entleerung der Tonne ab 01.01.2013 
mittels eines am Müllgefäß ange-
brachten Chips. Die Chips wurden 

bereits Anfang Dezember durch Mit-
arbeiter der Firma Gassner und der 
Gemeinde Piesendorf angebracht. 
Seitlich an der Tonne befindet sich 
jetzt ein Aufkleber mit der ID-Nr. 
des Chips.  Außerdem erhalten Sie 
ein separates Schreiben mit der von 
der Gemeinde zugeteilten ID-Nr., 
bitte vergleichen Sie diese Nummer 
mit dem Aufkleber auf ihrer Müll-
tonne, sollte diese nicht übereinstim-
men, teilen sie dies bitte sofort dem 
Gemeindeamt mit.

Gleichzeitig mit der Entleerung wird 
auch eine Gewichtserfassung durch-
geführt. Nach einem Beobachtungs-

zeitraum von einem halben Jahr ist 
vorgesehen, dass der Umweltaus-
schuss und die Gemeindevertretung 
ein neues Gebührensystem auf Basis 
der Gewichtserfassung erarbeiten.

Bei der Anbringung des Chips ha-
ben Sie ein Informationsblatt der 
Firma Gassner erhalten, in diesem 
Flugblatt wird auch angeführt, 
dass mit 1.1.2013 mit der Ge-
wichtsabrechnung begonnen wird. 
Dieser Abschnitt trifft nicht zu, es 
handelt sich hier um ein allgemei-
nes Informationsblatt der Firma 
Gassner, das für mehrere Gemein-
den erstellt wurde.

Was ändert sich im Jahr 2013:
•	 Die zur Entleerung vorgesehene volle Mülltonne ist an den Straßenrand zu stellen bzw. an den  

vorgesehenen Abholplatz bereit zu stellen, das Anbringen einer Banderole ist nicht mehr notwendig.
•	 Tonnen die nicht entleert werden sollen, dürfen nicht am Straßenrand stehen!  
•	 Das bisherige Müllabfuhr-Gebührensystem bleibt für das Jahr 2013 aufrecht.
•	 Die Abrechnung erfolgt wie bisher. Es werden 8 Entleerungen und die Grundgebühr fix vorgeschrieben 

(2 Entleerungen und ¼ der Grundgebühr je Quartal).
•	 Im 4. Quartal werden die erfassten Mehrentleerungen durch die Gemeinde abgerechnet.
•	 Für alle Müllabfuhrteilnehmer, die nicht von der Müllabfuhr angefahren werden, bleibt das bestehende  

System aufrecht (Säcke, Container, usw.).
•	 Müllsäcke, die sie beim Gemeindeamt erhalten, können nach wie vor zur Tonne gestellt werden.

… Abfuhrtermine
Biotonne: Von Mai bis Oktober Entleerung wöchentlich am Mittwoch.
Jänner bis April und November bis Dezember gleicher Zeitpunkt wie Hausmüllabfuhr (14-tägig).

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr

Gelber Sack: 
18.01.2013

15.02.2013
15.03.2013

12.04.2013
10.05.2013

07.06.2013
05.07.2013

02.08.2013
30.08.2013

27.09.2013
25.10.2013

22.11.2013
20.12.2013

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:
02.01.2013
16.01.2013
30.01.2013
13.02.2013

27.02.2013
13.03.2013
27.03.2013
10.04.2013

24.04.2013
02.05.2013
08.05.2013
22.05.2013

05.06.2013
19.06.2013
03.07.2013
17.07.2013

31.07.2013
14.08.2013
28.08.2013
11.09.2013

25.09.2013
09.10.2013
23.10.2013
06.11.2013

20.11.2013
04.12.2013
18.12.2013

Hausmüllabfuhr Piesendorf:
09.01.2013
23.01.2013
06.02.2013
20.02.2013

06.03.2013
20.03.2013
03.04.2013
17.04.2013

03.05.2013
08.05.2013
15.05.2013
29.05.2013

12.06.2013
26.06.2013
10.07.2013
24.07.2013

07.08.2013
21.08.2013
04.09.2013
18.09.2013

02.10.2013
16.10.2013
30.10.2013
13.11.2013

27.11.2013
11.12.2013
28.12.2013
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… Gebühren 2013
Friedhofsgebühren lt. Friedhofsordnung
(10 Jahre Nutzungsrecht): 
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil  
(Zweifach) Sektoren 01-04 . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	291,70 .
Familiengrab im alten Friedhofsteil (Vierfach)  . .  €	583,40
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil  
(Zweifach) Sektoren 05-08 . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	337,60
Familiengrab im neuen Friedhofsteil (Vierfach) . .  €	675,20
Kindergräber im alten Friedhofsteil  . . . . . . . . . .          €	140,80
Grabkammer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           €	358,00
Urnennische . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            €	244,80
Beisetzungsgebühr  
(Öffnen und Schließen des Grabes) . . . . . . . . . .          €	423,30
Gebühr für die Benützung der Leichenhalle  
(Pauschale)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                             €	 46,90

Gebühren für Abwasserbeseitigung  
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch  . . .   €	 3,26
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der  
TWG-Piesendorf, jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 15,90
Interessentenbeiträge pro Punkt der Punkte- 
bewertungs-VO.  LGBl. 2/1978 i.d.g.F. . . . . . . .       €	572,00

Müllabfuhrgebühren: 
Bereitstellungsgebühr je Wohnung  
Grundgebühr/jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    €	 98,70
Ermäßigte Bereitstellungsgeb. je Wohnung  
Grundgebühr/jährlich - Eigenkompostierung . .  €	 86,70
Ermäßigte Bereitstellungsgeb. für Objekte, die  
nicht angefahren werden, jährlich  . . . . . . . . . . .           €	 62,80

Bereitstellungsgebühr für Gastronomie und Gewerbe: 
Grundgebühr 660 l Container / jährlich  . . . . . .      €	133,20
Grundgebühr 1100 l Container / jährlich  . . . . .     €	157,70
Abfuhr- und Behandlungsgebühr für den Hausmüll
110 l Tonne bzw. Sack / je Entleerung . . . . . . . .        €	 3,50
660 l Container / je Entleerung . . . . . . . . . . . . .             €	 24,40
1100 l Container / je Entleerung  . . . . . . . . . . . .           €	 40,60
Abfuhr- und Behandlungsgebühr für die  
biogenen Abfälle, über Schwellenwert: 
80 l Tonne / je Entleerung  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 1,50
120 l Tonne / je Entleerung  . . . . . . . . . . . . . . . .                €	 2,30

Kindergartengebühren 
(jeweils monatlich) -  
Kindergartenjahr 2012/2013 
Vormittag (von 7:00 bis 13:00 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                €	 71,60
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	111,20
Ganztag (von 7:00 bis 16:30 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                €	129,40
1 Kind bis 2 Betreuungstage  
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	110,30
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	194,50
2 Kinder bis 2 Betreuungstage  
die Woche am Nachmittag . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	175,40
Nachmittag (von 11:30 bis 16:30)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                €	 57,80
1 Kind bis 2 Betreuungstage die Woche . . . . . . .       €	 26,30
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               €	 76,80
2 Kinder bis 2 Betreuungstage die Woche  . . . . .     €	 35,70
Betreuung für 1 Tag bei fallweisen Besuch  
der Nachmittagsbetreuung . . . . . . . . . . . . . . . . .                 €	 10,30
Fahrtkostenbeitrag   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      €	 13,40

Hofer Herta
geb. 04.02.1930  
verst. 26.06.2012

Steger Maria
geb. 24.03.1929  
verst. 30.06.2012

Wieser Ferdinand
geb. 05.09.1939  
verst. 23.07.2012

Fischer Susanna
geb. 03.10.1928
verst. 04.08.2012

Eder Hubert
geb. 26.08.1937  
verst. 05.10.2012

Haunsperger Anna 
geb. 03.06.1923
verst. 19.10.2012

Hechenberger Theresia
geb. 02.11.1925
verst. 07.11.2012

Schernthaner Alois
geb. 06.06.1954  
verst. 09.11.2012

Zehetner Edmund  
geb. 01.08.1945  
verst. 13.11.2012

Neumayer Maria
geb. 03.06.1922  
verst. 16.11.2012

Brennsteiner Michele
geb. 28.09.1968  
verst. 24.11.2012

Totengedenken

U

Anmerkung zu den Kindergartengebühren:
Das Land Salzburg gewährt einen Zuschuss je Kind in Höhe von € 25,00 für eine Halbtagsbetreuung und € 50,00 für 
die Ganztagsbetreuung. Dieser Zuschuss wird bereits bei der Vorschreibung der Kindergartengebühren berücksichtigt.
Die Kindergartentarife gelten nicht für Schulanfänger, hier übernimmt der Bund die Kosten zur Gänze (Kindergar-
tenpflicht = Gratiskindergartenjahr). 
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Erntedank - „Tag des Brotes“
In der ersten Oktoberwoche feierten 
wir Erntedank! Diesmal standen un-
sere Vorbereitungen unter dem Motto 
„vom Getreide zum Brot“. Beim Ern-
tedankfest in der Kirche weihte der Di-
akon unsere selbst gebackenen Brote.
Am Tag des Brotes spendierte die Bä-
ckerei Schandlbauer jedem Kind ein 
frisches Gebäck. Die Brotjause ist für 
die Kinder immer eine willkommene 
Abwechslung zum Kindergartenalltag. 
Wir möchten uns auch auf diesem 
Weg bei der Fam. Schandlbauer für 
die jährliche Brotspende bedanken. 

Feueralarm – 
Kinder üben für den Ernstfall
Im Herbst begann unser Projekt „Si-
cherheit im Kindergarten“. Als be-
sonders wichtiger Bereich wurde „die 

Feuerwehr“ hervorgehoben. Wir spra-
chen über die Aufgabenbereiche der 
Feuerwehr, wichtige Arbeitseinsätze 
und klärten die Kinder über Gefahren 
auf. Während des Projekts erstellten 
wir mit den Kindern einen Notfall-
plan und erprobten das richtige Ver-
halten in einem Brandfall.  Natürlich 
gehörte dazu eine richtige Evakuie-
rungsübung. Die Kinder waren sehr 
interessiert und wünschen sich noch 
mehr von der Feuerwehr, deren Aus-
rüstung und Fahrzeugen zu sehen.

Martinsfest 
Das Fest des heiligen Martins gab 
uns wieder Anlass, gemeinsam am 
09.11.2012 mit unseren Later-
nen durch die Straßen zu ziehen 
und in der Pfarrkirche  zu feiern.  
Die Kinder waren besonders stolz 

auf ihre Laternen, die sie mit viel 
Mühe gefertigt haben. Der Lich-
terzug vom Kindergarten bis zur 
Kirche war sehr beeindruckend 
und stimmungsvoll.

Der warme Schein einer Kerze gibt 
uns in dieser grauen, kalten Spät-
herbst- und Adventszeit  ein wenig 
das Gefühl von Geborgenheit, Be-
haglichkeit, Wärme und Licht. 

Besuch im 
Tageszentrum Piesendorf
Vor Kurzem wurden wir vom Ta-
geszentrum Piesendorf eingeladen 
unsere Martinslieder vorzusingen, 
zu jausnen und zu spielen. Für Jung 
und Alt war es ein gelungener Vor-
mittag, sodass wir vorhaben, diese 
Verbindung zu vertiefen.

… Kindergarten
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… Hundehaltung - Neue Regelung ab 01.01.2013    
Aufgrund diverser Vorfälle (im Zu-
sammenhang mit der Haltung von 
Hunden) in den letzten Jahren, 
hat der Salzburger Landtag das 
Salzburger Landessicherheitsge-
setz (S.LSG) novelliert und gelten 
ab 01.01.2013 nachstehende neue 
Bestimmungen für das Halten von 
Hunden:

Meldepflicht (§ 16a S.LSG):
Anmeldung:
Personen, die einen über zwölf 
Wochen alten Hund halten, haben 
dies der Gemeinde Piesendorf (der 
Hauptwohnsitzgemeinde), binnen 
einer Woche zu melden. Die Mel-
dung hat unter anderem zu enthal-
ten: Name und Anschrift der Hun-
dehalterin oder des Hundeshalters, 
Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter 
des Hundes sowie Name und An-
schrift jener Person, die den Hund 
zuletzt gehalten hat (Vorbesitzer).

Abmeldung:
Die Beendigung der Hundehaltung ist 
unter Angabe des Endigungsgrundes, 
bzw. unter Bekanntgabe eines allfälli-
gen, neuen Hundehalters oder einer 
neuen Hundehalterin innerhalb von 
einer Woche der Gemeinde zu melden.

Verpflichtende Haftpflicht-
versicherung (§ 23 S.LSG):
Bei der Hundeanmeldung ist eine 
Haftpflichtversicherung mit einer 
Mindestdeckungssumme von Euro € 
725.000,- nachzuweisen.

Sachkundenachweis
(§ 21 Abs. 1 S.LSG):
Für das Halten eines nicht gefährli-
chen Hundes ist bei einer zugelassenen 
Person mindestens eine theoretische 
Ausbildung zu absolvieren, bei der 
aufgrund der Erfahrungen der Wis-
senschaft davon ausgegangen werden 
kann, dass sie ausreicht, um das all-

gemeine Gefährdungspotential eines 
nicht gefährlichen Hundes für Men-
schen und Tiere abschätzen zu können.

Erweiterte Sachkunde
(§ 21 Abs. 2 S.LSG):
Für das Halten von gefährlichen 
Hunden ist bei einer zugelassenen 
Person eine theoretische und – un-
ter Einbeziehung des gefährlichen 
Hundes – praktische Ausbildung zu 
absolvieren, bei der aufgrund der Er-
fahrungen der Wissenschaft davon 
ausgegangen werden kann, dass sie 
ausreicht, um das allgemeine Gefähr-
dungspotential eines gefährlichen 
Hundes für Menschen und Tiere 
abzuschätzen und den gefährlichen 
Hund sicher halten zu können.
An- und Abmeldeformulare stehen 
auf der Homepage der Gemeinde 
Piesendorf zum Download zur Ver-
fügung, bzw. liegen im Bürgerservice 
im Gemeindeamt auf.

… Bedarfsorientierte Kinderbetreuung

… Gemeindeamt Stellenausschreibung

Freie Plätze in der 
Spielgruppe Piesendorf
Für das Jahr 2013 gibt es in unserer 
„Spielgruppe“ noch freie Plätze! 
Die Gemeinde Piesendorf bietet hier 
Eltern von Kindern im Alter von 1 
bis 3 Jahren eine alternative Form 
der Betreuung an. Eine ausgebilde-
te Pädagogin kümmert sich in den 
Räumen des Kindergartens dreimal 
wöchentlich (derzeit MO, DI, MI) 

am Vormittag um die Kleinsten der 
Gemeinde. Diese Betreuungsform ist 
eine Ergänzung zu bereits bestehen-
den Formen der Kinderbetreuung, 
sie soll keinesfalls bewährte Modelle 
wie den Kindergarten und die Tages-
mutter ersetzen.

Wenn auch Sie Bedarf für 
diese Betreuungsform ha-
ben, melden Sie sich beim 
Hilfswerk an, um einen 
Platz für ihr Kind zu re-
servieren (gerne auch für 
Herbst 2013). Die Betreu-
ung in der Spielgruppe er-
fordert einen monatlichen 
Elternbeitrag von € 90,- 
für drei Vormittage.

Kontaktadresse
Hilfswerk Salzburg		
Familien- und Sozialzentrum	
Zell am See	  
Tel.: 06542/74622			 
zell@salzburger.hilfswerk.at

Die Gemeinde Piesendorf nimmt mit 
Wirkung vom 01. August 2013 einen 
weiblichen oder männlichen Büro-
lehrling mit ordentlichem Wohnsitz 
in Piesendorf, im Bereich des Ge-
meindeamtes Piesendorf auf.

Ihre Bewerbung richten sie bitte mit 
den schriftlichen Bewerbungsunter-
lagen bis Freitag, 1. Februar 2013 an 
das Gemeindeamt Piesendorf.
Nähere Informationen erhalten Sie 
bei AL Hetz Norbert, Tel 7231-14.

Die Entlohnung erfolgt nach den Be-
stimmungen des Salzburger Gemein-
devertragsbedienstetengesetzes 2001 
in der geltenden Fassung.
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… Veranstaltungen Dezember 2012 - Februar 2013
Freitag	 21.12.	  	 Thomasnachtwanderung Naglbauer
Sonntag	 23.12.	  	 8.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Adventsonntag
Sonntag	 23.12.	 Trachtenmusikkapelle	 Weihnachtskonzert Jugendorchester
Montag	 24.12.	 Trachtenmusikkapelle	 15 Uhr Weihnachtsblasen Friedensbach und Aufhausen
Montag	 24.12.	 Trachtenmusikkapelle	 15.45 Uhr Weihnachtsblasen in Hummersdorf und Fürth
Montag	 24.12.	 Trachtenmusikkapelle	 16.30 Uhr Weihnachtsblasen in Walchen und Piesendorf
Montag	 24.12.	  	 13.30 Uhr Räuchergottesdienst im Seniorenheim
Montag	 24.12.	  	 17 Uhr Krippenandacht, 23 Uhr Christmette
Dienstag	 25.12.	  	 8:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Dienstag	 25.12.	  	 19 Uhr Weihnachtsgottesdienst in Aufhausen
Mittwoch	 26.12.	  	 8:30 Uhr Gottesdienst zum Stephanitag
Montag	 31.12.	 USC Ski Alpin	 Abschlussrennen Kinder/Eltern
Montag	 31.12.	  	 Feuer & Party Eventzelt/Mitterwirt
Montag	 31.12.	  	 17 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss
Dienstag	 01.01.	  	 19 Uhr Neujahrsgottesdienst
Sonntag	 06.01.	  	 8.30 Uhr Sternsingergottesdienst
Sonntag	 06.01.	 Eisschützenverein	 Prä Eisschießen in Piesendorf gegen Kaprun
Donnerstag	 10.01.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Mesnerhaus Harzsalben selber machen
Samstag	 12.01.	 USC Ski Alpin	 Bezirkscup Parallelslalom Erlebnisberg
Sonntag	 13.01.	  	 8.30 Uhr Gotttesdienst am Fest der Taufe des Herrn
Freitag	 18.01.	 Eisschützenverein	 Schülermeisterschaft
Samstag	 19.01.	 USC Ski Alpin	 Kindercuprennen Piesendorf - Erlebnisberg Nagelköpfel
Samstag	 19.01.	 Eisschützenverein	 Ortsmeisterschaft    
Sonntag	 20.01.	  	 8.30 Uhr Sebastianigottesdienst
Freitag	 25.01.	 Erlebnisberg Nagelköpfel	 1 Euro Fun Night
Samstag	 26.01.	 Freiwillige Feuerwehr	 13 Uhr Eisschießen, 17 Uhr  Kranzltanz, 20 Uhr  Ball
Sonntag	 27.01.	 USC Ski Alpin	 Ortsmeisterschaft Erlebnisberg
Freitag	 01.02.	 Volksschule	 Skirennen Erlebnisberg
Samstag	 02.02.		  19 Uhr Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess
Di-Mi	 05.-06.02.	 USC Ski Alpin	 Herren FIS Slalom Erlebnisberg
Sa-So	 09.-10.02.	 USC Fußball	 Hallenturnier Fußball Nachwuchs
Samstag	 09.02.	 Trachtenmusikkapelle	 Eisschießen Gemeinde/Trachtenmusik anschl. Maskenball
Sonntag	 10.02.	 Landjugend	 Ziachschlittenrennen Erlebnisberg
Montag	 11.02.		  Krämermarkt Rosenmontag
Mittwoch	 13.02.		  19 Uhr Gottesdienst zum Aschermittwoch
Samstag	 16.02.	 USK Ski Alpin	 Nachttorlauf Erlebnisberg
Sonntag	 17.02.		  8.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Fastensonntag
Donnerstag	 21.02.	 Kath. Bildungswerk	 19,30 Uhr Lebensenergie aber wie? Volksschule
Freitag	 22.02.	 Erlebnisberg Nagelköpfel	 1 Euro FunNight
Sonntag	 24.02.		  8.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Fastensonntag
Donnerstag	 28.02.	 Kath. Bildungswerk	 19.30 Uhr Lebensenergie aber wie? Volksschule
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Alles Gute

Schmiz Edith 
und Gerhard 

seit 16. Oktober 1962

Glotz Siegfried
am 17. August 2012 

Dr. Pfeifer Uta Berta
am 23. August 2012

Steinbichler Maria 
am 15. August 2012

Rieder Johann 
am 9. Juli 2012

Reichholf Elisabeth
am 18. Oktober 2012

Taxer Klara 
am 11. November 2012

Rodler Martha 
am 11. September 2012

Schernthaner Martha 
am 20. September 2012
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Gadenstätter Anton
am 9. August 2012 

Huber Katharina
am 7. Oktober 2012

zum 90. Geburtstag

zur Goldenen 
        Hochzeit

zum 80. Geburtstag
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Hacksteiner Ottilia
und Alois

Der älteste Piesendorfer Johann Foidl-Bernsteiner 
vom „Schaunberghof“ und ältester Senner 
Salzburgs, feierte am 9. November 2012 den 
besonderen 104. Geburtstag. 
Zum Kreise seiner Familie zählen sechs Kin-
der, 24 Enkel, 45 Urenkerl und ein Ururenkerl.
Der Landwirt widmete sich besonders der Pfer-
dezucht und verbringt seit  54 Jahren die Almsommer 
auf der „Schaunbergalm“ im Mühlbachtal. Er ist Gönner 
verschiedener Vereine, war jahrelang Raika-Funktionär 
und zwei Perioden Gemeindevertreter. Geistig fit hält sich 
der rüstige Pensionist beim Kartenspielen. Von Schwieger-
tochter Vroni erhält er beste Betreuung. Bürgermeister Hans 
Warter überbrachte neben vielen Gratulanten die herzlichs-
ten Glückwünsche seitens der Gemeinde Piesendorf.

Foidl-Bernsteiner Johann 
am 9. November 2012  

Ältester Piesendorfer „Schaunbergvater“ 
Johann Foidl-Bernsteiner feierte 104. Geburtstag

Zum 70. Geburtstag von Gerhard Bayer, ehemaliger 
Amtsleiter der Gemeinde Piesendorf, am 21. September 
2012 stellten sich neben seiner Familie und Freunden 
viele Gratulanten ein. Die Trachtenmusikkapelle Piesen-
dorf überbrachte ihrem ehemaligen Obmann musikali-
sche Grüße. Bürgermeister Johann Warter und Mitarbei-
ter  der Gemeinde gratulierten auf das Herzlichste. 
Gerhard Bayer war von 1961 bis 2004 Amtsleiter der Ge-
meinde Piesendorf. Das Gespür des Gemeindesekretärs im 
Umgang mit den Finanzen war legendär. Er leistete eine 
hervorragende Zusammenarbeit mit den Bürgermeistern 
Sepp Bernsteiner, Peter Junger und Johann Warter. Gerhard 
Bayer hat insgesamt 42 Budgets erstellt und hat wesentlich,  
mit den Bürgermeistern und der Gemeindevertretung zur 
positiven Entwicklung der Gemeinde Piesendorf beigetra-
gen. Neben den Zahlen, der vielen Arbeit, der rasanten Ent-
wicklung, blieb er seinen Mitarbeitern ein besonders kolle-
gialer und fairer Vorgesetzter. Den Bürgern war er stets ein 
„sich um alles kümmernder Gemeindesekretär“.

1967 heiratete er Gat-
tin Sieglinde, der Ehe 
entstammen drei Kin-
der und fünf Enkel-
kinder. Am sonnigen 
Hauserberg errichte-
ten sie ein schmuckes 
Wohnhaus.

Er ist seit 1972 Aus- 
schussmitglied der Trink- 
wassergenossenschaft Piesendorf, war von 1984 bis 
1993 Obmann der Trachtenmusikkapelle Piesendorf, 
Geschäftsführer der Piesendorfer  Fremdenverkehrsför-
derungs GmbH, Obmann der Theatergruppe Piesendorf,  
Mitglied der Gemeindejagdkommission Piesendorf, des 
Union Sportclubs Piesendorf und übernahm viele weite-
re ehrenamtliche Tätigkeiten.
In Würdigung seine großartigen Leistungen
erhielt er 2005 die Ehrenbürgerschaft der 
Gemeinde Piesendorf verliehen.

Zweifaches Jubiläum bei Familie 
Hacksteiner Alois und Ottilia:
Diamantene Hochzeit, 
60 Jahre verheiratet 
seit 24. Oktober 1952 und 

90. Geburtstag 
von Hacksteiner Alois 
am 1. November 2012

zum 70. Geburtstag

Bayer Gerhard
am 21. September 2012
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104
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Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr

allen Piesendorferinnen und Piesendorfern Der Bürgermeister

… Erfreulicher Neustart von 
      drei Jungunternehmen im heurigen Jahr

In den frisch sanierten Räumlichkei-
ten des Gebäudes Schmiedstraße 97

 – direkt am Dorfplatz – 
fand kürzlich die Neueröffnung des 
Friseurgeschäftes von Corina Geisler 
„Corinas Haarstudio“ statt.

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und 
Samstag 9 bis 14 Uhr
Dienstag und Freitag 9 bis 21 Uhr
Tel 0664/ 151 78 15

Philipp Uhl ist diplomierter Heil-
masseur und seit September 2012 
selbstständig.
Seine Massagepraxis befindet sich in 
Walchen in der Schiliftstraße 89, auf 
Wunsch ist er auch mobil am Weg, 
Einheimische erhalten 20 % Rabatt, 
Terminvereinbarung täglich: 
Tel 0699/ 171 134 95

Seit August 2012 betreibt die  
Physiotherapeutin Daniela Cadek 
in der Dorfstraße 16 – gegenüber dem 
Gemeindeamt – die Praxis „Körper-
Werkstatt“. Unter dem Motto „rund 
um g`sund“ bietet sie Therapien nach 
Unfällen und Verletzungen oder nur 
einfach Wohlfühlbehandlungen an. 
Sie ist Wahltherapeutin, d.h. mit 
ärztlicher Verordnung wird ein Teil 
der Therapiekosten rückvergütet. 
Termine nach Vereinbarung: 
Tel 0664/ 516 96 619 oder 
E-Mail: dcadek@yahoo.de
Auf Wunsch veröffentlichen wir 
gerne weitere Firmengründungen!
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… Freiwillige Feuerwehr

Piesendorfer Vereine berichtennachrichten… VEREINS-

Das Jahr 2012 neigt sich dem Ende 
zu und die FF Piesendorf gibt Ihnen 
einen Überblick über die ehrenamt-
lichen und freiwilligen Leistungen 
sowie über Aufgaben und Tätigkei-
ten unserer 67 aktiven und 18 nicht-
aktiven Mitglieder. 

Das Jahr 2012 forderte eine hohe An-
zahl von Einsätzen. Neben Kleinbrän-
den und technischen Einsätzen wa-
ren viele Ausrückungen zu Objekten, 
welche mit einer Brandmeldeanlage 
ausgestattet sind, wie z.B. Senoplast, 
Seniorenwohnheim, Hotel Select. 12 
Ausrückungen waren aufgrund von 
angesprochenen Brandmeldern zu be-
wältigen, davon waren 3 Alarmierun-
gen tatsächliche Brände, der Rest Täu-
schungs- und Fehlalarme. Die großen 
Schneemengen zu Jahresbeginn for-
derten uns in Walchen bei Baumschlä-
gerungen und in Piesendorf beim Be-
seitigen der Schneelast vom Dach der 
Volksschule. Von größeren Einsätzen 
im Gemeindegebiet blieben wir zum 
Glück verschont. Unterstützt haben 
wir die FF Maria Alm beim Hoch-
wassereinsatz im Sommer aufgrund 
unserer Funktion im Katastrophen-
zug. Des Weiteren wurde wir zu Per-
sonen- und Tierrettungen, Ölaustrit-
ten, einem Kaminbrand sowie einigen 
Verkehrsunfällen alarmiert. 25 Mann 
waren beim Ironman im August als 
Ordner eingeteilt. Da wir nicht immer 
wissen was uns an der Einsatzstelle 
erwartet sind laufende Übungen in 
sämtlichen Aufgabenbereichen und 
zu unterschiedlichsten Szenarien not-
wendig und vorgeschrieben. So wur-
den auch heuer wieder mehr als 30 
Übungen im Ortsgebiet abgehalten. 
Zahlreiche Kameraden absolvierten 
in Ihrer Urlaubszeit Lehrgänge an der 
Landesfeuerwehrschule in Salzburg. 
Neben der Ausbildung wird sehr viel 
Zeit für die Pflege und Wartung sowie 
die Prüfung- und Einhaltung sicher-

heitsrelevanter Normen unserer Ge-
rätschaften, der Fahrzeuge sowie der 
Atemschutzausrüstung aufgebracht. 
Hier gilt unseren verantwortlichen 
Warten ein besonderer Dank für die 
zeitintensive verantwortungsvolle Tä-
tigkeit. Die Administration, Organi-
sation und Verwaltung unserer Wehr 
nimmt einen großen Teil unserer Jah-
resstundenleistung in Anspruch. Die 
Mannschaft der Piesendorfer Feuer-
wehr ist im Bereich der Absolvierung 
von Leistungsabzeichen unter den 
führenden im Bundesland Salzburg. 
Heuer absolvierten 3 Kameraden das 
Atemschutz-Leistungsabzeichen in 
Bronze (FM Bernsteiner Martina, FM 
Engensteiner Gerald und FM Schratl 
Johann jun.), 3 Kameraden das Feuer-
wehrfunkleistungsabzeichen in Bronze 
und 7 Kameraden jenes in Silber. Wir 
sind stolz auf diese Leistungen, auf 
die Disziplin und den Zusammenhalt 
unsere jungen Feuerwehrkameraden.    
Alle aktiven Kameraden wurden heuer 
mit der neuen Schutzbekleidung aus-
gerüstet, welche den aktuellen Sicher-
heitsnormen entspricht.

Ein Dank gilt hier unserem Bürger-
meister und der gesamten Gemeinde-
vertretung, welche diese Anschaffung 
ermöglicht haben. Am 12.11.2012 
fand in der Salzburger Residenz der 
Festakt „Feuerwehrfreundlicher Ar-
beitgeber“ statt, bei dem 15 Firmen 
aus dem Bundesland Salzburg mit 
einem Award ausgezeichnet wurden. 
Diese Firmen zeichnen sich dadurch 
aus, dass sie jene Mitarbeiter, die bei 
der Freiwilligen Feuerwehr tätig sind, 
für Einsätze und Ausbildung freistel-
len  beziehungsweise die Feuerwehr 
regelmäßig unterstützen. Es freut uns 
sehr, dass die Firma Christian Sonn-
leithner Transporte GmbH diese Aus-
zeichnung von unserer Landeshaupt-
frau erhielt. Das Kommando bedankt 
sich auf diesem Wege bei allen Ge-

meindebürgern/Innen für Ihre Unter-
stützung und Wertschätzung, bei den 
Dienstgebern unserer Feuerwehrmit-
glieder für die Dienstfreistellung bei 
Einsätzen, bei den Feuerwehrkamera-
den für das die gute Kameradschaft, 
die getreue Pflichterfüllung und die 
Bereitschaft am Dienst am Nächsten! 

Mehr Infos unter:
piesendorf.salzburg.at/feuerwehr

FM Engensteiner Gerald, FM Schratl Johann,
LM Erler Hans-Peter

Funkleistungsabzeichen
in BRONZE

Funkleistungsabzeichen
in SILBER

FM Reindl Otmar, FM Schernthaner Simon,
V Schulze Mario, FM Höller Martin,
FM Voglstätter Michael,
FM Bernsteiner Martina,
FM Bernsteiner Christian

Übergabe des Awards „Feuerwehrfreundlicher 
Arbeitgeber“ in der Salzburger Residenz an die 
Fa. Christian Sonnleithner Transporte GmbH
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… Landjugend Piesendorf 

Das sehr ereignisreiche Jahr 2012 
begann für unseren Verein mit der 
Bezirksjahreshauptversammlung 
in Dienten, am 13. Jänner. Darauf 
folgten die Sternfahrt in Hummers-
dorf am 22. Jänner und die Lan-
deswinterspiele der Landjugend im 
Heutal, in Unken.

Am 9. März fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung unserer 
Ortsgruppe statt, bei der wir einen 
neuen Ausschuss wählten und eini-
ge neue Mitglieder begrüßen durf-
ten. Unser neuer Obmann heißt 
Thomas Voglreiter und unsere neue 
Ortsgruppenleiterin Bettina Wör-

getter.  Weitere Aktivitäten waren 
das jährliche Bezirksrodeln und das 
Ziachschlittenrennen am Erlebnis-
berg, das Bezirks-Beachvolleyball-
turnier der Landjugend sowie das 
Bezirks-Fußballturnier, bei dem wir 
den sehr guten 3. Rang erreichten. 
Der Traktorverein Piesendorf feier-

te heuer sein 10-jähriges Bestehen 
und im Zuge dessen veranstalteten 
sie am 14. Juli ein Fest, wo wir den 
Ausschank übernahmen und vom 
15. bis 16. September machten wir 
einen Ausflug nach Abtenau. Auch 
heuer nahmen wir wieder am Pro-
jekt „Landjugend - wer bist du“ 
teil und gestalteten wie im Vorjahr 
die Ortseinfahrt West und erreich-
ten dieses Jahr den vierten Platz im 
Landesentscheid. Am 6. Oktober 
fand schließlich unser jährlicher Ball 
beim Waidachhof statt.

Wir rückten natürlich auch zu zahl-
reichen kirchlichen Festen, wie zum 
Beispiel zu St. Ulrich, Leonhardi, 
Erntedank und zum Krieger-Geden-
ken, aus. Wir möchten uns sehr herz-
lich bei den ehemaligen Leitern und 
Ausschussmitgliedern für ihre sehr 
gute Arbeit bedanken. Im nächsten 
Vereinsjahr würden wir uns über viele 
Besucher beim Bartlmä-Fest und bei 
unserem Ball freuen.

… Kameradschaft Piesendorf
Die Kameradschaft Piesendorf 
nimmt regelmäßig an den örtlichen  
Festen in Piesendorf teil. Außerdem  
wurde an der  Bezirksjahreshaupt-
versammlung in Rauris  mit 8 De-
legierten und am Landesdelegier-
tentag in Neumarkt am Wallersee 
mit 6 Delegierten teilgenommen.

Neben der Teilnahme an den Begräb-
nissen von 3 Mitgliedern wurden 15 
Mitglieder zu Jubiläumsgeburtstagen, 
darunter auch Foidl Hans zu seinem 
104., von Obm. Heinrich Wallner, 
ObmStv. Leonhard Leitner und 
Schriftführer Max Angerer besucht.  
30 ältere  Mitglieder wurden von Ob-
mann H. Wallner und ObmStv. L. 
Leitner zu Weihnachten besucht und 
neben der Zeit für einen „Plausch“  
kleine Geschenke überbracht.

Der finanzielle Aufwand für sozi-
ale Zwecke betrug im  Vereinsjahr 
2011/12 insgesamt ca. 3.500.- Euro. 
Damit ist die Kameradschaft sicher-
lich einer der sozial am stärksten 
belasteten Vereine. Bei der Jahres-
hauptversammlung am 02. Novem-
ber 2012 wurden 14 Mitglieder mit 
Jubiläumsmedaillen ausgezeichnet, 
darunter Alexander Voglreiter  für 
das seltene Jubiläum der 70-jähri-
gen Mitgliedschaft. 5 Kameraden 
wurden mit Verdienstmedaillen aus-
gezeichnet.  Es wäre erstrebenswert, 
wenn mehr Mitglieder (die Kame-
radschaft ist mit 420 Mitgliedern 
einer der stärksten Vereine in Piesen-
dorf ) und damit meine ich auch die 
„Jungen“ bei den Ausrückungen mit 
der Kameradschaft mitgehen und 
nicht abseits stehen würden.

Der Obmann und der gesamte Ver-
einsvorstand wünschen allen Piesen-
dorferInnen schöne Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2013.

Für die Kameradschaft Piesendorf
Max Angerer, Schriftführer

Ausgezeichnet für 70-jährige Mitgliedschaft
Alexander Voglreiter (Waidach Xander) 
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… Trachtenmusikkapelle
Liebe Piesendorferinnen, liebe 
Piesendorfer! Der Höhepunkt un-
seres heurigen Musikjahres war 
das Frühjahrskonzert, das sehr gut 
besucht wurde. Wir konnten auch 
wieder neue Mitglieder vorstellen 
und Jungmusikerleistungsabzei-
chen verleihen:

Neuvorstellungen:
Sandra Hofer – Klarinette 
Patricia Steiner – Posaune 	
Eva Oberhauser – Marketenderin 
Marina Rattensberger –
Marketenderin

Der Jungmusikerbrief für ein Jahr 
Vereinszugehörigkeit ging an: 
Johanna Lexer – Klarinette 
Maximilian Lechner – Horn 

Leistungsabzeichen in Bronze:
Magdalena Kapeller – Bariton 
Patricia Steiner – Posaune 
Sandra Hofer – Klarinette 
Eva Sonnberger – Schlagzeug 

Leistungsabzeichen in Silber:
Stefanie Steiner – Horn 

Leistungsabzeichen in Gold:
Alexandra Dürlinger – Oboe
(mit ausgezeichnetem
Erfolg bestanden)

Vom Frühjahrskonzert bis zum 1. 
Sommerkonzert wurde es musika-
lisch etwas ruhiger. Der Grund war 
die Erweiterung unseres Musik-
heims. Ich möchte mich auf diesem 
Weg bei der Gemeindevertretung 
und bei BGM Johann Warter für 
die positive Entscheidung bedan-
ken. Weiters gilt unser Dank der 
Planung/Bauaufsicht und den aus-
führenden Firmen für die geleistete 
Arbeit. Wichtig ist uns als Musik-
kapelle immer die Jugend. Deshalb 
freue ich mich, Ihnen die zwei neu-
en Jugendreferentinnen unserer Ka-
pelle vorstellen zu dürfen. Magdale-
na Bernsteiner und Susanna Höller 
haben die Ausbildung zum Jugend-
referenten abgeschlossen und bereits 
die Jugendarbeit übernommen. Ihr 
erster große Auftritt mit den Mu-
sikanten (die Jugend hat Initiative 
gezeigt und sich gemeinsam einen 
Namen ausgedacht) war das 1. Som-
merkonzert, zu dem ich ihnen und 
ihrem Kapellmeister Michael Bayer 
nur gratulieren kann. Es war ein vol-
ler Erfolg und das Zelt war bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Während 
der Schulferien im Sommer nutzten 
mehrere Musikerinnen und Musiker 
ihre Freizeit, um sich fort- und wei-
terzubilden und besuchten entspre-
chende Kurse. Sie sehen, geschätzte 
Piesendorferinnen und Piesendor-
fer,  die Musikkapelle ist offen für 
neue Mitglieder und investiert eine 
Menge Zeit und Geld in die Moti-
vation und Ausbildung der Jugend. 

Wenn auch Sie Interesse haben ein 
Instrument zu lernen, dann melden 
Sie sich bitte bei Kapellmeister Sepp 
Dürlinger oder Obmann Gerhard 
Steiner. Im Moment proben die 
Musikanten für das Weihnachtskon-
zert am 23. Dezember um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche, wozu wir 
auf diesem Wege herzlich einladen 
möchten. Den Abschluss unseres 
Musikjahres bildet das Weihnachts-
blasen am 24. Dezember.

15.00 Uhr Friedensbach
und Aufhausen
15.45 Uhr Hummersdorf
und Fürth
16.30 Uhr Walchen
und Piesendorf

Im Namen der Musikkapelle möch-
te ich allen Gönnern, Sponsoren 
und der Gemeinde Piesendorf für 
die jährliche Unterstützung danken. 
Mein Dank gilt allen Freunden und 
Konzertbesuchern und in besonderer 
Weise auch meinen Kolleginnen und 
Kollegen der TMK für ihren wert-
vollen Beitrag zur Dorfgemeinschaft. 
Die Trachtenmusikkapelle Piesendorf 
wünscht Ihnen, geschätzte Piesendor-
ferinnen und Piesendorfer, gesegnete 
Weihnachten und ein erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2013!

Für die TMK-Piesendorf
Gerhard Steiner
Obmann
www.tmk-piesendorf.at
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… Hilfswerk Salzburg Ortsgruppe Piesendorf 
Wieder ist ein Jahr gut vorüber ge-
gangen. Unsere große Aufgabe ist 
Menschen zu versorgen, die nicht 
mehr selbst kochen können und Es-
sen auf Rädern benötigen.

Wir haben im letzten Jahr 6343  
Essen in Piesendorf, Fürth und Wal-
chen für diese Menschen ausgeliefert. 
Der Kindergarten und die Nach-
mittagsbetreuung der Volksschu-
le zählen auch zu unseren Kunden. 
Zweimal im Jahr laden wir unsere 
Kunden zu einer netten Nachmit-
tags- oder Weihnachtsfeier zu Kaffee 
und Kuchen ein. Ich bin dankbar 
und zufrieden, dass wir in unserer 

Gemeinde Menschen haben, die sich 
freiwillig und ehrenamtlich für diese 
Aufgabe bereitstellen und etwas Zeit 
„verschenken“. Dafür ein herzliches 
Dankeschön!  Von Oktober bis April 
bieten wir einen Gymnastikkurs an, 
der sehr gut besucht wird. Wir wol-
len beweglich und fit ins Alter kom-
men. Ein herzliches Dankeschön 
dem Hause Notburgahof für die zur 
Verfügung gestellten Räumlichkei-
ten. Vorschau: Am 24. Mai 2013 la-
den wir Euch alle recht herzlich zum 
3. Volksmusikabend im Eventzelt 
in Piesendorf ein. Der Reinerlös ist 
wieder für behinderte oder weniger 
bemittelte Kinder, die eine Woche 

Urlaub in der Landwirtschaftsschule 
in Bruck an der Großglocknerstra-
ße machen dürfen. Nun wünsche 
ich Ihnen ein gesegnetes friedvolles 
Weihnachtsfest und ein schönes ge-
sundes neues Jahr 2013.

Theresia Steiner
Hilfswerk Ortsgruppe

Piesendorf

… PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf

Bei unserer Jahreshauptversamm-
lung fand die Ehrung langjähriger 
Mitglieder statt und war mit ei-
nem „Gemütlichen Nachmittag“ 
verbunden.

Wir treffen uns wöchentlich am 
Dienstag im Stüberl zu einem ge-
mütlichem Zusammensein (Kar-
tenspiel und an Hoagascht). Es gibt 
auch Geburtstagsfeiern, Muttertags-

feier, Stüberl-Preiswatten mit schö-
nen Sachpreisen. Wir freuen uns, 
neue Mitglieder begrüßen zu dür-
fen. Die Veranstaltungen des Pensio-
nistenverbandes im Jahr 2012 waren 
sehr umfangreich. Unter anderem 
die Bundesschi- und Langlaufmeis-
terschaft in der Steiermark, der 
Winterwandertag in St.Johann im 
Pongau, das Frühjahrstreffen in Ita-
lien (Abruzzen), sowie der Landes-

wandertag in St.Michael im Lungau,  
die Stocksport-Pinzgau Bezirkmeis-
terschaft, wo unsere Mannschaft ins 
Finale aufstieg, es gibt wieder die Be-
zirkmeisterschaft im Watten. Es gab 
auch noch Reisen. China-Finnland 
mit Nordkapp, Herbstreise Süddal-
matzien, Bäderfahrt nach Olymia in 
Slovenien und nach Nürnberg zum 
Christkindlmarkt.		       
Ausflüge: 
Tagesausflug nach Schladming, Filz-
moos, Oberhofalm sowie einen Ausflug 
ins Krimmler Achental. Der mehrtägi-
ge Herbstausflug ging ins Burgenland, 
wo wir Schloss Hof besichtigten.

Informationen:
Für Auskünfte betreffend Pensionsan-
gelegenheiten, sozialer Unterstützung, 
wie Pflegegeld etc. stehen  wir gerne 
zur Verfügung und leiten die Anfra-
gen gerne weiter. Wir wünschen auf 
diesem Weg allen Pensionistinnen 
und  Pensionisten ein frohes und ge-
segnetes  Weihnachtsfest,  für das Jahr 
2013 viele schöne Stunden und vor 
allem viel Glück und Gesundheit.
                              
Obmann Otto Schratl
und der Ausschuss
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… Salzburger Seniorenbund Piesendorf 
Die Verkehrssicherheit, die Straßen-
gestaltung und die Raumordnung 
waren ua. Themen in der Diskussi-
on bei unserem Seniorenstammtisch 
am 19. Okt. im Gasthof Waidach-
hof. Bürgermeister Hans Warter 
versprach, dass sich er, bzw. dass 
sich die zuständigen Gremien in 
der Gemeinde konkret mit den vor-
gebrachten Vorschlägen und Wün-
schen befassen werden.  

Für die große Zahl der Anwesenden  
war dies sicher eine interessante Ver-
anstaltung! 
                                                    
Unsere weiteren Aktivitäten:
Das Veranstaltungsprogramm des Se-
niorenbundes war auch heuer wieder 
sehr umfangreich und vielfältig. Das 
Eisstockschießen gegen die Kapru-
ner Senioren, eine Theaterfahrt nach 
Salzburg, der Frühjahrsausflug zur 
Nockalmstraße, unsere Hoagascht – 
Veranstaltungen,  sowie der Herbst-
ausflug in das Seidlwinkltal, zur Palf-
neralm waren wichtige Höhepunkte. 

Beim Bezirksball in Saalfelden, bei der 
Landesreise nach Korfu und bei der 
Herbstreise nach Prag war jeweils eine 
starke Piesendorfer Abordnung dabei. 
Besondere Höhepunkte bildeten auch 
in diesem Jahr wieder unsere Gene-
ralversammlung mit Bürgermeister 
Stammtisch und eine stimmungsvolle 
Adventfeier. Weiters freuen wir uns 
heuer besonders über viele Neumit-
glieder. Drei Kollegen/Innen mussten 
wir auf ihrem letzten Weg begleiten. 
Ihren Angehörigen gilt unsere beson-
dere Anteilnahme.
 
Unsere Ziele:
Umfassend und sachlich zu informie-
ren, unsere Mitglieder bestmöglich zu 
betreuen und zu allgemeinen sozial-
politischen Themen in der Gemeinde 
Stellung zu beziehen, das haben wir 
uns im Seniorenbund auch für 2013 
vorgenommen! Wir werden uns be-
mühen, für unsere Mitglieder im kom-
menden Jahr wieder ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm 
zu gestalten. Wenn es Probleme gibt – 

bei der Pension, beim Pflegegeld oder 
bei sonstigen sozialrechtlichen Fragen 
– kommen Sie, komm Du zu uns oder 
rufe einfach an. Wir versuchen zu hel-
fen! Allen Seniorinnen und Senioren, 
sowie allen Gemeindebürgern wün-
schen wir ein gesegnetes Weihnachts-
fest und viel Erfolg  im neuen Jahr 
2013, vor allem aber Gesundheit!

Obmann Peter Junger
und sein Team

Ein interessierter Zuhörer beim Bgm. – Stamm-
tisch. Schaunbergvater, Hans Foidl mit 104 Jahren!

… Katholische Frauenschaft 
Herbstwallfahrt nach St. Veit im 
Pongau. Siebzig Frauen feier-
ten mit unserem Pfarrer Michael 
Blassnig und Pfarrer Lois Dür-
linger die Hl. Messe. Danach be-
suchten wir seine Mama Nani im 
Pfarrhof, die sich über so viele 
Piesendorfer Frauen sehr freute 
und wir plauderten gemütlich bei 
einem Schnapserl. 

Nun blicken wir dankbar auf das 
Jahr 2012 zurück. Es war wieder 
voll von Aktivitäten.

Ich möchte mich bei meinen Vertrau-
ensfrauen herzlich für die angenehme 
Zusammenarbeit bedanken, so wie 
auch bei allen Piesendorfer(innen), 
die die Katholische Frauenschaft 
während des Jahres immer wieder in 

irgendeiner Weise unterstützen und 
dadurch unsere ehrenamtliche Tätig-
keit anerkennen.

Die Katholische Frauenschaft 
wünscht euch allen Gesundheit, 
Zufriedenheit, Lebensfreude und 
ganz besonders Gottes Segen im 
Jahr 2013. 
Annemarie Mair – Obfrau 

Wir vom Katholischen Bildungs-
werk freuen uns, dass wir im Jahr 
2012 wieder gute und interessante 
Veranstaltungen anbieten konnten.
Frau Mag. Germana Bernsteiner zeigte 
uns in einem 5-teiligen Workshop den 
Weg, wie man zu mehr Lebensenergie 

und Freude gelangt. Dieser Workshop 
war auch heuer wieder ein voller Erfolg. 
Wissenswertes über Kleidung und Stil 
und welche Wirkung Farben haben 
übermittelte uns Hildegard Bogen-
sperger in einem Ganztagsworkshop. 
Für Buben und Männer veranstalteten 

wir einen Workshop gemeinsam mit 
dem Jugendtreff Piesendorf zum The-
ma „Mann werden, Mann sein“. Wir 
danken unseren Besuchern und wün-
schen allen eine gute Zeit.
Anna Haslauer, Silvia Hetz, 
Anna Thaller

… Katholisches Bildungswerk



BÜRGERMEISTERZEITUNG

16

… Naturfreunde
Kurzer Tätigkeitsbericht der Na-
turfreunde Piesendorf für das Jahr 
2012. Es war ein erfolgreiches Jahr 
für unseren Verein.

Es begann mit einer Schneeschuhwan-
derung und unserem Schitag auf der 
Schmittenhöhe mit Einkehrschwung 
auf der Pinzgauer-Hütte. Es folgten im 
Sommer schöne Bergwanderungen. 
Höhepunkte der Saison waren ein Be-
such der Eisriesenwelt in Werfen, unser 
traditionelles Sonnwendfeuer brennen, 
die Bergmesse auf dem Gernkogel, so 
wie eine Almwanderung zur Jausensta-
tion Rieseraste. Einige Hochgebirgs-
touren mussten leider wegen schlech-

tem Wetter abgesagt werden. Auch bei 
diversen Fahnenausrückungen waren 
wir präsent.  Am 27. Okt. machten 
wir einen Ausflug nach Salzburg mit 
Besichtigung der alten Residenz und 
anschließend eine Führung in „Stiegl´s 
Brauwelt“ mit Bierverkostung. Un-
sere Wanderungen 50+ mit  
„Poidl“ waren ein voller  Erfolg.

Auch heuer wurden wieder Wege- und 
Markierungsarbeiten auf den Gern-
kogel und die Große Arche durchge-
führt. Bei der Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Ausschusses  im 
Gasthof Eschbacher wurde Scheiber 
Hermann wieder einstimmig zum 

Obmann gewählt. Seine Stellvertre-
ter sind Brennsteiner Eberhard und 
Baumfrisch Konrad. Für seine langjäh-
rige Tätigkeit bei den  Naturfreunden 
wurde Obmann Scheiber Hermann in 
der Salzburger Residenz von unserer 
Landeshauptfrau Gabi Burgstaller mit 
dem Verdienstzeichen des Landes Salz-
burgs geehrt.Die Naturfreunde Pie-
sendorf bedankt sich bei allen Mit-
arbeitern, Gönnern und Freunden 
und wünscht ein Frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes Neues Jahr.  

BERG FREI Obmann
Scheiber Hermann
und sein Team  

… Imkerverein Piesendorf
Von etwa April bis Oktober summen 
im Pinzgau Bienen aus ca. 4600 Bie-
nenvölkern über unsere Wiesen und 
Almen und sorgen u.a. dafür, dass 
unsere Pflanzen blühen und unsere 
Obstbäume reichlich Ernte abwerfen. 
Das angenehme „Nebenprodukt“ 
ist ein naturbelassener und auch aus 
ernährungswissenschaftlicher Sicht 
sehr hochwertiger Bienenhonig.

Haben Sie sich schon mal gefragt, 
was den Pinzgauer Honig so beson-
ders und schmackhaft macht? Hier 
spielen viele Kriterien eine Rolle. 
Zum einen profitieren die Bienen 
von sehr abwechslungsreichen Nek-
tarquellen. Monokultur ist in unse-
rem Gebirgsgau nicht zu finden, was 
in anderen Regionen auf unserer Erde 
zu enormen Problemen führt und die 
Qualität des Honigs einschränkt. 
Auch die minimale Verwendung von 
Pestiziden, was v.a. bei Großplanta-
gen der Fall ist, ist bei uns sehr zu-
tragend für die Qualität des Honigs 
und das Überleben der Bienenstöcke. 
Das Bienensterben, dass laufend in 
der Öffentlichkeit diskutiert wird 
und die Imkerwissenschaft schon 

seit Jahren beschäftigt, kann bei den 
Pinzgauer Imkern durch akribisch 
saubere Arbeit und Behandlung der 
Bienenstöcke gegen die sogenannte 
Varroa-Milbe derzeit noch bestmög-
lich eingeschränkt werden. 

Der Honig wird kalt geschleudert und 
von den Imkern naturbelassen an die 
Kunden weiter gegeben. So behält er 
seine reichhaltigen Inhaltsstoffe. Im 

Gebirge ist die Bienenwelt also noch 
einigermaßen in Ordnung – und das 
schmeckt man, wenn man sich ein 
Glas Honig vom Imker gönnt.

Die Piesendorfer Imker bedanken 
sich bei ihren Kunden für den Ho-
nigkauf und wünschen eine gesegnete 
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Gesundheit und Zufrieden-
heit für das Jahr 2013.

Beim Oberpinzgauer Imkerfest 2012 haben die Piesendorfer Imker ihre Produkte präsentiert.
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… Lebenshilfe Piesendorf
Seit mittlerweile beinahe 18 Jahren 
bietet die Lebenshilfe Salzburg hier 
in Piesendorf Arbeitsmöglichkei-
ten für Menschen mit Behinderung 
an. Seit heuer stehen bereits 38 Kli-
enten in Betreuung.

Ein Teil davon wird seit zwei Jah-
ren in Lengdorf begleitet. Es wird 
an beiden Standorten versucht, den 
Alltag so weit wie möglich an den 
einer „normalen“ Werkstätte anzu-
passen. Pünktlichkeit, Ordnung, 
Sauberkeit am Arbeitsplatz sowie 
Teamarbeit stehen im Vordergrund. 
Die Arbeiten hier reichen von Leim- 
und Zählarbeiten über Montieren 
von Kleinteilen bis hin zu Außenar-
beiten wie z. B bei der Fa. Senoplast 
oder der Gemeinde Piesendorf. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei 
der gesamten Bevölkerung von Pie-
sendorf (und Niedernsill) für die 
uns entgegengebrachte Sympathie 
und Unterstützung bedanken. Den 
Kontakt zur Gemeinde empfinden 

wir als äußerst wichtig und als ei-
nen großen Teil der „Inklusion“. 
Abseits der Arbeit wird auch Wert 
auf gemeinsame Unternehmungen 
bzw. Projekte gelegt: die Highlights 
in diesem Jahr waren Exkursionen 
nach Hollersbach, ein Ausflug mit 
allen Klienten nach Salzburg in den 

Tierpark und einiges mehr. Neue 
Arbeiten – egal aus welchem Be-
reich – sind bei uns jederzeit will-
kommen und wir freuen uns über 
jeden neuen Auftrag!!!

Georg  Bernhard
Leitung Fachwerkstätten Pinzgau

… UNION Sportclub
Der UNION-Sportclub Piesen-
dorf kann auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr 2012 zurückblicken.

Ob bei der Sektion Schi Alpin, der 
Sektion Fußball,  der Sektion Ten-
nis,  den Rangglern,  der Sektion 
Judo, der USC Piesendorf ist immer 
bei den Spitzenplatzierungen dabei, 
so wurden  z.B. von den Rangglern 
bei 26 Veranstaltungen über 100 
„Stockerlplätze“ erreicht.

Topplatzierungen gab und gibt es 
bei allen Sektionen. In allen Sek-
tionen werden über 250 Kinder 
betreut und zu den Wettkämpfen 
und Spielen begleitet.  Auch  die 
Sektion 55+ trainiert großteils 
drei Mal die Woche und es hat 

sich auch bei den Teilnehmern 
ein gewisses Leistungsdenken 
eingestellt. Ein großer Dank der 
Vereinsführung geht an die Be-
treuer in allen Sektionen, die 
alle unentgeltlich arbeiten und 
an allen Eltern, die ihre Kinder 
zum Training und zu den Wett-
kämpfen begleiten und sie dabei 
betreuen und auch unentgeltlich 
ihre Fahrzeuge für den Transport  
zur Verfügung stellen.

Zum Abschluss noch ein großes 
Dankeschön an die Organisato-
ren und an alle freiwilligen Hel-
fer beim diesjährigen Sportlerfest. 
Es wurde durch Eure Arbeit ein 
Riesenerfolg. Liebe Piesendorfer 
und Piesendorferinnen,  ich darf 

sie an dieser Stelle noch einmal 
an den Sportclubbeitrag für 2012 
erinnern und um die Einzahlung 
(vielleicht  zum ersten Mal) bit-
ten. Wir brauchen das Geld drin-
gend,  um die Aufgaben für unsere 
Kinder bestmöglich durchführen 
zu  können.

Die Vereinsführung des USC Pie-
sendorf wünscht allen Piesendor-
fern und Piesendorferinnen einen  
besinnlichen Advent, ein wunder-
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein erfolgreiches 
Jahr 2013.

Max Angerer
Obmann  
USC Piesendorf
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… Skiclub Piesendorf 
Die Saison 2011/2012 war für 
uns sowohl in sportlicher als 
auch in gesellschaftlicher Hin-
sicht sehr bewegt.

In der Gemeinde Piesendorf werden 
ca. 50 Kinder von 7 ehrenamtlichen 
Trainern und Betreuern ausgebildet, 
die von Oktober bis Februar trainie-
ren. In der letzten Saison konnten 
sich die Piesendorfer Kinder wieder 
über den Sieg der Gesamtwertung 
freuen. Ein Trainer unseres Verei-
nes ist in der Trainingsgemeinschaft 
tätig, wo die hoffnungsvollsten Ta-
lente der Kindercupgemeinden ver-
stärkt gefördert werden und sich 

erfolgreich auf Bezirks- und Lan-
desebene messen.   Stefan Voglreiter 
(Jahrgang 1995) konnte die Saison 
2011/2012 verletzungsbedingt erst 
im März 2012 aufnehmen, wobei 
er bei den verbleibenden Rennen 
im FIS-Bereich sehr gute Ergebnisse 
und wichtige FIS Punkte einfahren 
konnte und nach wir vor dem Ju-
gendkader des Salzburger Landess-
kiverbandes angehört.

David Aglassinger (Jahrgang 1997) 
gehört nach wie vor dem Schüler-
kader des Salzburger Landesskiver-
bandes an. In der Saison 2011/2012 
belegte er den 3. Platz in der Lan-

desgesamtwertung und den 4. Platz 
bei den österreichischen Schüler-
testrennen. Nach einem internen 
Obmannwechsel möchten wir uns 
bei Hannes Mayerhofer für seine 
geleistete Arbeit bedanken und be-
grüßen unser neues Obmannteam 
Josef Voglreiter (Obmann) und 
Harald Neumayer (Obmannstell-
vertreter). Weitere Höhepunkte 
in unserem Vereinsjahr waren das 
Walcher Dorffest und das Sport-
lerfest, welche wieder sehr gut be-
sucht waren. Herzlichen Dank an 
die Hausherrn und Anrainer! Wir 
möchten uns bei der Gemeinde Pie-
sendorf, allen Gönnern sowie allen 

… USC Tennis TCP

Zum ersten Mal in der Geschichte 
des TC Piesendorf wurde ein „Lan-
desmeistertitel“ geholt. Bei den 
Hallenlandesmannschaftsmeister-
schaften der Herren 35+ holte das 
Team um Mannschaftskapitän Han-
nes Höller ungeschlagen den Titel 
nach Piesendorf!

Einen weiteren Erfolg feierte unse-
re Mannschaft bei der Meisterschaft 
im Sommer. Ebenfalls zum ersten 
Mal konnte das obere Play Off in der 
2thöchsten Spielklasse erreicht werden, 
womit man heuer mit dem Abstieg 
nichts zu tun hatte! Neben unserer 1er 

Herren-Mannschaft stellte der TC Pie-
sendorf 6 weitere Mannschaften (2er 
Herren, Damen-Mannschaft, Herren 
45+, Jugend männlich + Jugend weib-
lich + Pinzgauer Liga) welche Meis-
terschaft spielten. Hier kam in erster 
Linie unser Nachwuchs zum Einsatz, 
welcher sich auch prächtig schlug. Das 
beim TC Piesendorf die Jugendarbeit 
im Vordergrund steht ist nichts Neu-
es. Dass dies auch auf Verbandsebene 
bekannt ist, zeigte heuer, dass man die 
„Jugend Bezirksmeisterschaften“ aus-
richten konnte. Bei diesen Bezirksmeis-
terschaften holte Nina Ceol auch den 
Titel in ihrer Klasse nach Piesendorf, 

was wieder für die Jugendarbeit unse-
res Vereines spricht. Auch heuer konn-
ten unsere Trainer Martin Pregenzer  
(Prägy) & Maresi Buchner über 60 
Kinder betreuen! Wie sehr Tennis in 
Piesendorf boomt und auch das ganze 
Umfeld von Anlage, Platzbetreuung, 
Heim & Buffet … stimmt – sieht man 
bei der Durchführung unserer „Clubin-
ternen Turniere“. Von unseren „Gaudi 
Turnieren“ - Mixdoppel, Betriebe Ver-
eine & Familien Turnier, Eltern & Kind 
Turnier,… – über div. Freundschafts-
spiele – Herren 45+, Bella Donnas – bis 
hin zur Clubmeisterschaft war die Be-
teiligung immer überwältigend, so dass 
unsere Anlage an ihre Grenzen stößt! 
Natürlich läuft bereits unsere Planung 
für 2013. Neben der „Clubbekleidung“ 
– es haben über 60 Personen ihre Be-
stellung abgegeben, werden wir unsere 
Jugendarbeit durch die „Pinzgauer Ten-
nisschule“ noch mehr verstärken! Bleibt 
noch der Dank an alle, welche unsere 
Sektion 2012 unterstützt haben! Wir 
wünschen allen eine schöne Advent 
Zeit und einen „Guten Rutsch“, sowie 
alles Gute für 2013!

Mit sportlichem Gruß
Stefan Wenger, SL. TC Piesendorf
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freiwilligen Helfern, ohne die unser 
Training und unsere Veranstaltun-
gen nicht möglich wären bedanken! 
Zum Schluss möchten wir euch ein 
Vorankündigung mitteilen. Erst-
mals werden auf unserem Hausberg 
dem Naglköpfl vom 05.-06. Februar 
2013 zwei Herren FIS-Slalom aus-
getragen. Für uns ist die Durchfüh-
rung eine große Herausforderung 
und wir werden alles daran setzen, 
unseren Berg bestmöglich zu prä-
sentieren. Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Saison 2012/2013.

Skiclub Piesendorf 

… Rangglerverein Piesendorf

Voller Stolz blickt der Rangglerverein 
Piesendorf auf die Saison 2012 zu-
rück. Von Mitte April bis Ende Ok-
tober waren unsere Kämpfer in Süd-, 
Ost- und Nordtirol, Bayern und Salz-
burg bei 26 Turnieren am Start.

Zum 6. Mal in Serie konnte der Mann-
schafts-Landesmeistertitel nach Pie-
sendorf geholt werden. In den Schüler 
und Jugendklassen waren unsere Bur-
schen die Nummer eins. Andreas Moser 
konnte den  LM, Alpenländermeister 
und Vize-Staatsmeister bei den Schü-
lern erkämpfen. Jonas Voglreiter, Lukas 
Gruber, Mathias Moser, Jonas Fischer 
und Ludwig Thoma konnten bei int. 

Turnieren zahlrei-
che Stockerlplätze 
erkämpfen.  Ul-
rich Hochkogler 
wurde 3. bei der 
LM und Alpen-
ländermeister in 
der Jugend. Wolf-
gang Streitberger 
wurde bei der 
Alpenländermeis-
terschaft 3., aber 
auch Christian 
Voglstätter und 

Daniel Höller erkämpften sich eini-
ge Podestplätze. In der Allgem. Klasse 
konnte  Harald Innerhofer von der 
Klasse 3 durch sehr gute Platzierun-
gen in die Klasse 2 aufsteigen. Auch 
hier kämpfte er sich in die Siegerliste 
ein und wird im nächsten Jahr sicher 
kräftig mitmischen.  Manfred Egger 
gewann des Öfteren die Kl. 4 und stieg 
somit in die Kl. 3 auf. Beim HUND-
STOA RANGGLN  wuchsen unsere 
Ranggler über ihre Erwartungen hin-
aus. Von 10 Klassen wurden 5 von un-
seren Kämpfern gewonnen: Jonas Vo-
glreiter (bis 8 Jahre), Andreas Moser 
(bis 14 Jahre), Wolfgang Streitberger 
(bis 16 Jahre), Ulrich Hochkogler (bis 

18 Jahre) und Manfred Egger (Kl. 4).  
Insgesamt wurden 101 Stockerlpätze 
von unseren Rangglern nach Piesen-
dorf geholt.  54 x 1. Platz,  23 x 2. Platz 
und 21 x 3. Platz. Somit wurde auch 
die Vereins-Punktewertung 2012 des 
Salzburger Rangglerverbandes (mit 
50 Punkten Vorsprung) gewonnen. 
GRATULATION an ALLE Rangg-
ler des RV- Piesendorf. Bedanken darf  
ich mich auch beim Ausschuss des RV 
Piesendorf für die sehr gute und ver-
lässliche Zusammenarbeit des letzten 
Jahres. ELTERN unser Burschen, den 
freiwilligen Helfern, Sponsoren und 
Fans:  Das Salzburger Eröffnungsrang-
geln im April 2012 wäre ohne EURE 
ehrenamtliche Mithilfe nicht so super 
über die Bühne gegangen.
Ein großes DANKE auch den Betreu-
ern Siegfried Voglstätter und Matthias 
Embacher und unserer fleißigen Dame 
für die Homepage Evelyn Embacher. 
Zum Schluss  wünsche ich ALLEN 
ein besinnliches Weihnachtsfest, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr, sowie 
ein erfolgreiches und verletzungsfreies 
Sportlerjahr 2013.

Euer Obmann und Trainer
Hans Bernsteiner
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… JUDO-CLUB Piesendorf

Der Judo-Club Piesendorf kann auf 
ein sehr aktives und erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Aus unseren 
Reihen haben sich  mehrere jun-
ge Sportler ganz an die Spitze des 
Salzburger Judosports gekämpft.

Derzeit hat die Sektion JUDO ca. 
60 Mitglieder, davon sind 55 Schü-
ler und Jugendliche. Sie werden von 
erfahrenen Trainern in verschiedenen 
Leistungsstufen ausgebildet und an 
Judo als Wettkampf- u. Leistungs-
sport herangeführt. Zu Schulbeginn 
startete der alljährliche  Anfängerkurs. 
In diesem Jahr haben wir besonders 
die Schulanfänger beworben. Da-
durch entstand eine sehr einheitliche 
Gruppe und wir können ein speziell 
für diese Altersstufe abgestimmtes 

Training anbieten, welches immer 
Samstag von 09.00 bis 10.15 Uhr in 
der Volksschule Piesendorf stattfindet.
Auch in unserer „Filiale“ in Zell am 
See wird eifrig trainiert. Dort wurde 
in Zusammenarbeit mit dem Turnver-
ein Zell am See im Schuljahr 2010/11 
eine Zweigstelle unseres Vereines er-
öffnet. Diese zusätzliche Trainings-
möglichkeit in der Hauptschule, hilft 
unseren Wettkämpfern/innen sich 
auch im internationalen Spitzenfeld 
zu behaupten. Zusätzlich wird dort 
auch ein Anfängerkurs angeboten um 
weitere junge Talente für den Judo-
Club Piesendorf  heranzubilden.
Erfolge: 
Im vergangenen Jahr wurde eine Viel-
zahl von nationalen u. internationa-
len Turnieren besucht. An dieser Stel-

le ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern  die uns als „Taxi“ und „Fan-
club“ begleitet haben. Da unser Ver-
ein sehr erfolgreich war, können gar 
nicht alle erkämpften Medaillenränge 
aufgezählt werden. 

Alle unsere Erfolge unter:
www.usc-piesendorf.at/judo.html
Der JUDO – CLUB Piesendorf be-
dankt sich bei allen Freunden, Hel-
fern und Sponsoren, die uns das ganze 
Jahr unterstützen.
Wir wünschen allen Piesendorfern/
innen einen besinnlichen Advent,  
frohe Weihnachten und viel Glück 
und Gesundheit für 2013.

Manfred Hartl
Obmann JUDO-CLUB  Piesendorf

… USK Fußball
In der letzten abgelaufenen Saison 
2011 / 2012 gab es viele Verän-
derungen beim USK Piesendorf. 
Trainer Bauer Josef wurde entlas-
sen, im Winter folgte Reindl Wolf-
gang als neuer Trainer der Kampf-
mannschaft.
Dr. Hans Gobber trat als Präsident des 
USK Piesendorf zurück. Neuer Ob-
mann wurde  Günther Moosmann.  
Des Weiteren  wurde ein erweiterter 
Vorstand mit genauen spezifischen 
Aufgaben für die verschiedenen Berei-
che installiert. Dank großzügiger  Un-
terstützung unserer Sponsoren sowie 
der Gemeinde Piesendorf  war es für 
uns bis dato möglich, den aufwändi-
gen Spielbetrieb zu erhalten.

Sportlicher Leiter  Bernd Ceol:
Die Kampfmannschaft erzielte den 5.  
Rang, die Kampfmannschaft 2 den 7. 
Rang in der  1. Landesliga!    Es wird 
beim USK wieder vermehrt auf junge 
Spieler aus den eigenen Reihen sowie 
der Region gesetzt. Das dieses Unter-
fangen natürlich auch Gefahren mit 
sich bringt ist uns bewusst, wir  haben 
uns jedoch für diesen Weg entschieden 
und wollen diesen nachhaltig verfolgen. 
Tielemans Peter:
Die Nachwuchsabteilung des USK 
Piesendorf betreut 95 Kinder und hat 
auch in dieser Saison wieder tolle Er-
folge erzielen können.
U16 Mannschaft
3. Platz Sparkassenliga

U14 Mannschaft
2. Platz Sparkassenliga - spielberech-
tig im oberen Play-off! Gegner im 
Frühjahr: Red Bull, FC Liefering,  
SV Grödig, Austria Salzburg.
U12 Mannschaft
4. Platz Nachwuchsunterstufe.
U9   Mannschaft   Turniermodus
(alle Nachwuchsturniere gewonnen 
ohne Niederlage). Amtierender Vize-
Landesmeister in der Halle hinter 
Red Bull Salzburg. 
U7   Mannschaft   Turniermodus
(3 Turniere 1. Platz, 2 Turniere  
2. Platz). Sport verbindet!
Der Vorstand 
Günther Moosmann
Gerhard Perner und Bernd Ceol
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… Team BikeExpress

Ins Leben gerufen wurde das Team 
BikeExpress von Günther Flatscher 
und Sebastian Lachmayr im Feb-
ruar 2011!

Zu Anfang koordinierte Sebastian alle 
Vereinsangelegenheiten von Kaprun 
aus. Eine solide Basis für junge, mo-
tivierte Nachwuchs-Radsportler zu 
schaffen, sollte das Ziel des ganzen 
Projektes sein. In weiterer Folge sollten 
diese auch best mögliche Unterstüt-
zung erhalten. Sebastian und Günther 
starteten 2011 an diversen Marathons, 
Elite-Rennen und der Tour Transalp! 
In der ersten Saison konnten die Bei-
den gleich den 1. und 3. Platz bei den 
Salzburger Landesmeisterschaften auf 
der Straße erzielen. Das Team BikeEx-
press bestand 2012 schon aus 3 Fah-
rern: Sebastian Lachmayr, Günther 

Flatscher und Philipp Schernthanner. 
Leider konnte Sebastian durch gesund-
heitliche Probleme und beruflichem 
Stress kaum an Rennen teilnehmen. 
Daher wurde beschlossen, dass Gün-
ther zukünftig den Verein von Piesen-

dorf aus weiterführen wird. Dennoch 
konnten einige schöne und erfreuliche 
Ergebnisse erzielt werden, wie z.B.:  
3. Platz Overall Achensee Radmara-
thon, 2. Platz Tour de Kärnten Ge-
samtwertung + 1 Etappensieg,  2. Platz 
Overall 5 Seen Radmarathon Mond-
see, 3. Platz Overall Eurothermen 
Radmarathon, div. Top Platzierungen 
bei regionalen MTB-Hillclimbs und 
Triathlon Veranstaltungen; 2013 wird 
das Team BikeExpress mit 7 Fahrern 
in die Saison gehen: 

Günther Flatscher,
Christina Plobner,
Sebastian Lachmayr,
Philipp Schernthanner,
Maximilian Sonnleithner,
Alistair Robinson,
Markus Pichler

… Sektion 55+ des USC Piesendorf 
Von der Sektion 55+ des USC 
Piesendorf wurden im Jahr 2012 
insgesamt 77 Trainingseinheiten, 
davon 33mal Aquagymnastik im 
Hinkelsteinbad in Piesendorf und 
Hallenbad Kogler in Mittersill mit 
297 Teilnehmern, 35 Trainings-
einheiten Nordic Walking mit 184 
Teilnehmern, und 10mal Koordi-
nations- und Bewegungsübungen 

in der Turnhalle der VS Piesendorf 
mit 65 Teilnehmern, weiters wur-
den 5 Skinachmittage am Nagl-
köpfl durchgeführt.

Im Jänner haben wir eine Fahrt 
mit dem Wintermärchenzug nach 
Krimml unternommen. Aufgrund 
der schlechten Witterung im Som-
mer machten wir noch einen Ausflug 

nach Mittersill, wo wir das Felbermu-
seum besuchten. Wie jedes Jahr wur-
de auch das allseits beliebte Kommu-
nikationstrainingslager durchgeführt.
Alle Angebote sind weiterhin kosten-
los. Es müssen nur allenfalls anfallen-
de Eintrittsgelder bezahlt werden. 
     
Christa Angerer, 
Sektionsleiterin 55+
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… Union Reiterclub Waidach - Immer was los

Beim URC Waidach ist immer et-
was los. Neben den unten angeführ-
ten Turnieren füllen regelmäßiges 
Training, diverse Zusatzkurse, eine 
lustige Eisschieß-Partie, ein idylli-
scher Mondscheinritt, ein Juxtur-
nier mit jede Menge Spaß, die Son-
derprüfungen und das Dabei sein 
von Pferd und Reiter bei diversen 
Ausrückungen wie dem Leonhar-
difest in Uttendorf das umfangrei-
che Jahresprogramm. 

Die 15 Turnierreiter des URC Wai-
dach waren heuer bei den Cuptur-
nieren in Oberalm, Sighartstein, 
Wals und Saalfelden vertreten. Einige 
waren zusätzlich bei den Vielseitig-
keiten in St. Martin im Mühlkreis, 
in Hopfgarten und in der Ramsau 
am Dachstein am Start. Die Nach-
wuchsreiter des URC Waidach waren 
2012 stark vertreten! Lisa-Maria Vo-
glstätter mit Viola war in Wals bei der 
Landesmeisterschaft zum ersten Mal 
am Start. Und das Resultat war der 
1. Platz in der Dressur N2 und die 
Bronzemedaille in der Landesmeis-
terschaft Dressur Junioren.

Madeleine Fischer mit Astrid-Cilli 
begann die Saison mit einem 3. Platz 
in der Dressur N2 in Oberalm. Ge-
nauso stolz sein kann Matthias Al-
tenberger mit Selina. Der 1. Platz 
beim E-Springen der Noriker in Sig-

hartstein und der Bundesmeistertitel 
im Springen der Junioren von Saal-
felden waren eine tolle Saisonbilanz! 
Jennifer Reitzer mit Carisma begann 
in Oberalm mit dem 3. Platz in der 
Dressur A1 und dem A-Springen 
der Junioren. In Sighartstein nahm 
sie gleich den Sieg in der Dressur A1 
und im A-Springen mit nach Hause. 
In Saalfelden holte sich Jenny dann 
die Bronzemedaille der Bundesmeis-
terschaft Dressur Junioren. Und der 
absolut krönende Saisonabschluß 
war dann der Titel Bundesmeister in 
der Vielseitigkeit Junioren 2012 in 
der Ramsau am Dachstein. 

Aber auch in der Allgemeinen Klas-
se konnte sich der URC Waidach 
sehen lassen! Katharina Gläser mit 
Paula begann in Oberalm mit dem 
3. Platz im A-Springen und dem 2. 
Platz im L-Springen. In Sighartstein 
holte sie sich im A-Springen den Sieg 
und im L-Springen den 4. Platz. Bei 
der Kurzvielseitigkeit in Hopfgarten 
reichte es nach einem Null-Fehlerritt 
im Gelände und im Parcour zum 2. 
Platz. Josef Voglreiter mit Vanessa 
hatte heuer einen sehr guten Lauf! In 
Oberalm startete er mit dem 3. Platz 
bei der Dressur A1, im A-Springen 
den Sieg, und im L-Springen den 3. 
Platz. In Saalfelden ging’s dann mehr 
als erfolgreich weiter. Er bewies Ner-
venstärke pur und holte sich den Ti-

tel Bundesmeister im Springen 2012. 
Damit war aber nicht genug bei den 
Kurzvielseitigkeiten in St. Martin 
wurde er in der Klasse L 2. und in 
Hopfgarten war er in der Klasse A 
gleich mit zwei Pferden am Start, mit 
seiner Vanessa holte er den Sieg und 
mit Wenke den 2. Platz. Die Bun-
desmeisterschaft in der Ramsau war 
dann der Höhepunkt, spannend bis 
zum Schluß, nahm er auch den Titel 
Bundesmeister in der Vielseitigkeit 
2012 mit nach Hause. Als Saisonbi-
lanz im Noriker-Cup reichte es dann 
zum 5. Platz.

Auch unsere Haflinger-Reiter misch-
ten immer vorne mit. Kerstin Kendl-
bacher mit Lee-Ann gewann beim 1. 
Cupturnier in Oberalm gleich das 
A- und L-Springen, in der Dressur 
Kl. A wurde sie 5. Auch in Sighart-
stein holte sie im A-Springen den Sieg 
und im L-Springen den 4. Platz. In 
Saalfelden ging’s dann mit dem 3. 
Platz in der Dressur A3 weiter. Auch 
im Haflinger-Cup Springen reichte 
es dann zum 4. Platz. Auch Melanie 
Wallner und Chiara zeigten sich als 
starkes Team: In Oberalm waren der 
3. Platz in der Dressur Kl. A, ein 2. 
Platz im E-Springen und der 4. Platz 
im A-Springen die Bilanz eines gelun-
genen Wochenendes. Auch in Saal-
felden beweiste sie ihr Können mit 
dem 3. Platz im A-Springen. Bei den 
Kurzvielseitigkeiten in St. Martin und 
Hopfgarten wurde sie jeweils 2. in 
der Klasse E. Am Saisonende reichte 
es im Haflinger-Cup Springen dann 
noch für den 6. Platz.

All diese Erfolge trugen natürlich 
auch in der Mannschaft zu Spitzen-
ergebnissen bei. Der URC Waidach 
wurde in Saalfelden mit den Reitern 
Katharina Gläser, Josef Voglreiter, 
Matthias Altenberger & Jennifer 
Reitzer „Bundesmeister Mannschaft 
im Springen 2012“. Der absolute 
Höhepunkt war dann die Vielseitig-
keit in der Ramsau am Dachstein. 
Hier nahm der URC Waidach mit 
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Josef Voglreiter, Katharina Gläser, 
Jennifer Reitzer, Alexander Voglrei-
ter und Alexandra Köhler die Bun-
desmeister-Standarte und den Titel 
„Bundesmeister Mannschaft in der 
Vielseitigkeit 2012“ mit nach Hau-
se. So ließen die Norikerreiter des 
URC Waidach in der Ramsau keine 
Goldmedaille aus. Bei der Cupsieger-
ehrung in Wals freute sich der URC 
Waidach dann über den 2. Platz in 
der Mannschaft.  Am 29. September 
2012 veranstaltete der URC Waidach 
die Sonderprüfungen für Reiterpass, 
Reiternadel und Lizenz.

28 Kandidaten aus Nah und Fern 
sind hier zur Prüfung angetreten und 
zu guter letzt konnte auch die weiße 
Fahne gehißt werden. Auch der URC 
Waidach hatte einige Prüflinge dabei, 
und gratuliert allen ganz herzlich! 
Marlene Schläffer, Elisabeth Altenber-
ger, Sandra Kröll und Birgit Forne-
tran bestanden die Reiterpassprüfung. 
Anna Junger, Jennifer Reitzer, Mat-
thias Altenberger, Madeleine Fischer 
und Nina Mitterhauser gratulieren 
wir zur Reiternadel. Und die Prüfung 
zur Lizenz machten Josef Voglreiter, 
Melanie Wallner und Kerstin Kendl-
bacher. Nach den Teilprüfungen 
Dressur, Springen und Theorie über-
reichten die Richter Gertraud Kargl 

und Robert Jauck gemeinsam mit 
Vereinsobmann Alexander Voglreiter 
und Bürgermeister Johann Warter 
den stolzen Prüflingen die Urkunden. 
Im Anschluß war‘s beim Juxturnier 
noch richtig lustig. Auf diesem Weg 
möchte sich der URC Waidach noch 
einmal ganz herzlich bei den Trainern 
Rudi Feyersinger und Vera Mühl-
bacher bedanken, ohne das versierte 
Training wären all‘ diese Erfolge nicht 
möglich. Ein großes Dankeschön gilt 
aber auch der Familie Voglreiter für 
die ganzjährige Unterstützung. Der 
URC Waidach wünscht allen besinnli-
che Weihnachten, viel Glück und vor 
allem Gesundheit für im Neuen Jahr! 

Als kleinen Vorgeschmack kündigen 
wir unseren Turniertermin für nächs-
tes Jahr an: Am Wochenende 31.08.-
01.09.2013 findet die Salzburger & 
Tiroler Landesmeisterschaft in Dres-
sur und Springen für Noriker- und 
Haflingerpferde in Piesendorf beim 
Waidachbauern statt.

Der URC Waidach freut sich schon 
jetzt auf zahlreiche Reiter, Pferde und 
vor allem Zuschauer!

URC Waidach, Katharina Gläser
Waidachweg 116, 5721 Piesendorf
Mobil: 0664 / 2537650, E-Mail:
Katharina@holzbau-glaeser.at	
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… Reitergruppe Piesendorf
Im Jänner 2012 organisierten wir 
gemeinsam mit der Bauernschaft 
und der Landjugend die Sternfahrt 
des Pferdezuchtvereins „P2“ in 
Hummersdorf.

Unser Nachwuchs sah trotz des frü-
hen Turnierstarts Ende April der 
Turniersaison mit großer Freude ent-
gegen. Während der Saison konnten 
laufend gute Erfolge erzielt werden. 
Anna Neumayr holte sich bei den 
Junioren in der Bundesmeisterschaft 

Springen den Vize-Bundesmeister. 
Bei der Landesmeisterschaft der 
Junioren sicherte sie sich den Vize-
Bundesmeister in der Dressur und 
den 3. Platz im Springen.

Am ersten September-Wochenende 
wurde die Bundesmeisterschaft in der 
Vielseitigkeit (Ramsau/Dachstein) 
bei herrlicher Kulisse ausgetragen. 
Aufgrund unseres Nachwuchses ist 
es uns gelungen, eine eigene Mann-
schaft zu stellen. Durch spannende 

und gute Geländeritte unserer jun-
gen Pferde und Reiter konnte sich 
die Mannschaft zum Schluss über ein 
positives Ergebnis freuen. Im Fahr-
sport wurde die Reitergruppe von 
Bernsteiner Andreas und Oberhau-
ser Thomas vertreten. Der Obmann 
bedankt sich für den guten Zusam-
menhalt sowie für die Unterstützung 
unserer freiwilligen Helfer. 

Wir wünschen allen ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2013!

… Peitschengruppe Piesendorf
Die Schnalzer und Goaßler blick-
ten auf ein aktives Jahr zurück, mit 
vielen Ausrückungen sowohl im 
Ort als auswärts. 

Anlässlich des 90-jährigen Jubiläums 
des Gauverbandes der Pinzgauer Hei-
matvereinigungen, welches in Stuhl-
felden stattfand, rückten wir mit 
neun Pferden aus. Weiteres nahmen 
wir beim Rupertipreisschnalzen und 
Gründungsfest der Embacher Schnal-
zer im Oktober von der Jugend- bis 
zur Seniorenklasse teil. Unsere Seni-
oren überzeugten die Jury und somit 
konnte die Peitschengruppe Piesen-
dorf einige Preise verzeichnen.

Die Siege wurden im Anschluss an 
das Preisschnalzen bei der Grün-
dungsparty gehörig gefeiert. Auch 
heuer veranstalteten wir am ersten 
Novemberwochenende unseren 
Schnalzerball beim Gasthof Wai-
dachhof. Ein Höhepunkt des dies-
jährigen Balles war mit Sicherheit 
die Einlage der Volkstanzgruppe der 
Landjugend Piberbach-Kematen, 
Die auch bei den zahlreichen Besu-
chern Begeisterung auslöste. Heuer 
meinte es der Wettergott beim Leon-
hardifest in Aufhausen leider nicht 
so gut. Nichts desto trotz haben wir 
uns gemeinsam mit den anderen 
Vereinen bemüht, das Fest so schön 

wie möglich zu gestalten. Die Goaß-
ler hatten auch dieses Jahr wieder 
einen Auftritt beim Dämmerschop-
pen in Piberbach, beim Musikanten-
treffen auf der Frauenalm in Flachau 
und gaben bei verschiedenen Veran-
staltungen das Goaßln zum Besten.

Leider mussten wir von unserer Fah-
nenmutter, Nagl Thresl, Abschied 
nehmen. Sie war eine große Gön-
nerin der Peitschengruppe und wir 

durften viele schöne Stunden mit 
ihr verbringen.  Wir werden Thresl 
immer in guter und dankbarer Erin-
nerung behalten. Wir möchten unse-
ren Gönnern und Helfen sowie den 
Rossbauern für ihre Unterstützung 
einen großen Dank aussprechen.

Die Peitschengruppe Piesendorf 
wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start 
ins Jahr 2013. 
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… Theatergruppe Piesendorf
Im Jahr 1912 wurde erstmals in 
Piesendorf Theater gespielt. 100 
Jahre später wurde das Stück  „Der 
Playboy von der Sonnbergalm“ 
aufgeführt und fand großen An-
klang beim Publikum.

An vier Wochenenden im März wur-
de das Stück insgesamt 8-mal aufge-
führt. Die zahlreichen Proben dazu 

haben bereits im Jänner begonnen. 
Das diesjährige Jubiläumsjahr muss-
te natürlich auch gebührend gefeiert 
werden. Am 2. Juni fand unser Fest 
im Eventzelt statt. Für Unterhaltung 
sorgten die Mitterling Buam und die 
Volksbühne Kals.

Die Theatergruppe möchte sich auf 
diesem Weg noch mal herzlich bei 

allen freiwilligen Helfern für ihren 
Einsatz bedanken. Ebenso bedanken 
wir uns bei allen Sponsoren die uns 
alljährlich unterstützen.

Wir wünschen allen Piesendorferin-
nen und Piesendorfern eine besinnli-
che Adventzeit und freuen uns schon 
euch im nächsten Jahr bei unseren 
Aufführungen begrüßen zu dürfen.

… Pinzgau Devils - Football 

Der regionale American Football 
Club „Pinzgau Devils“ wurde im 
April 2010 gegründet und hat nun, 
nach längerer Suche, in Piesendorf 
eine Heimstätte gefunden. Aktuell 
engagieren sich circa 90 Mitglieder 
im Verein, viele davon aus Piesen-
dorf. Die erste Saison war für die 
Kampf- und Jugendmannschaft 
sehr zufrieden stellend.

Im März dieses Jahres durften sich die 
Devils erstmals in der österreichischen 
American Football Liga (Division 3) 
beweisen. Die Erwartungen waren 
niedrig, da alle Gegner schon jahre-
lange Erfahrung hatten. Die ersten 
beiden Partien gegen Gmunden und 
Wien wurden auch deutlich verloren. 
Aber man konnte in diesen beiden 
Spielen bereits 28 Punkte erzielen, dies 
überraschte so manchen Footballex-
perten. Beim dritten Spiel, gegen Telfs, 
war man dann erstmals ganz knapp an 
einem Sieg dran. Das Spiel wurde aber 
aufgrund dummer Fehler knapp verlo-
ren. Eine Woche später, beim Retour-
spiel in Telfs, war es dann aber soweit. 
Die Devils konnten ihr erstes Spiel 
gewinnen, die Sensation war geschafft. 

Es war das erste Mal seit Gründung 
der Liga, dass ein neues Team im ersten 
Jahr ein Meisterschaftsspiel gewinnen 
konnte. Durch diesen Sieg beflügelt 
fuhr man zum Favoriten nach Wien, 
dort setzte es eine deutliche Niederla-
ge und erstmals in der Saison konnten 
die Pinzgauer dabei keine Punkte er-
zielen. Das letzte Spiel wurde daheim 
gegen Gmunden wieder nur knapp 
verloren. Das Team war aber mit der 
ersten Saison sehr zufrieden, denn 
die Formkurve zeigte nach oben. Im 
Herbst absolvierten die Devils noch 3 
Freundschaftsspiele, wobei zwei davon 
gewonnen und eines knapp verloren 
wurde. Man blickt deshalb mit großen 
Erwartungen in die neue Saison, die 
im März 2013 beginnt.

Als einer der wenigen Vereine Öster-
reichs haben die Pinzgau Devils auch 
schon eine Jugendmannschaft (U16). 
Diese startete im September in ihre 
erste Saison. Die drei Auswärtsspiele 
(1x Klagenfurt, 2x Schwaz) wurden 
zwar deutlich verloren, die Jungs zeig-
ten aber gegen die körperlich überle-
genen Gegner eine tolle Leistung. Vor 
heimischem Publikum wurden beide 

Spiele gegen Telfs gewonnen. Somit 
sind die Devils im Nachwuchsbereich 
in  Piesendorf noch ungeschlagen. 
Die Erfahrung der ersten Saison wol-
len sie mitnehmen um in der nächs-
ten Saison, die im September 2013 
beginnt, noch öfter über einen Sieg 
jubeln zu können.

Wir freuen uns immer über neue Ge-
sichter die unser Team verstärken, egal 
ob als Footballspieler, Cheerleader 
oder Helfer. Die Pinzgau Devils be-
danken sich bei allen Sponsoren (La 
Paloma und Malerei Leitner) und Fans 
für die Unterstützung sowie bei der 
Familie Bründl, der Gemeinde Piesen-
dorf und dem USK Piesendorf,  die 
es ermöglichen unsere Trainings und 
Spiele in Piesendorf zu  absolvieren.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 
Saison 2013 und wünschen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr.

Der Vorstand
der Pinzgau Devils

Infos unter: www.devils.at
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… Tanzkreis

Unser Tanzjahr stand auch dieses Jahr 
wieder unter dem Motto:                                                                        

Heiterkeit, Bewegung des Körpers 
und des Geistes, Gemeinschaft und 
Beschwingtheit der Seele.

Unsere Auftritte im Seniorenheim sind 
für uns schon lieb gewordene Tradi-
tion. Es ist eine große Freude, wenn 
die Senioren bei den „Tänzen im Sit-
zen“ fröhlich mitmachen und beim 
„G‘stanzl singen“ kräftig mitsingen. 
Der schönste Lohn für uns ist, wenn 
wir am Ende der Stunde in die Gesich-
ter der Senioren ein Lächeln zaubern 
konnten. Wir möchten uns ganz herz-
lich beim Waidach Xander Zugin und 
Sebastian Sonnleithner Gitarre und 
Gesang bedanken, die uns unterstütz-
ten, damit wir immer ein vielseitiges 
und abwechslungsreiches Programm 

bieten konnten. Ein großer Erfolg 
war unser erster Workshop, der Dank 
geht an Erika Auernigg und Elisabeth 
Kranawetter für die professionelle Lei-
tung der Kräuterlehre und Sesselyoga 
sowie an die Familien Lochner und 
Junger vom Tannenhof für die Be-
reitstellung des schönen Tanzraumes. 
Danken möchten wir auch unseren 

Freunden, die uns bei traumhaftem 
Wetter mit den Traktoren zur Sonn-
berghütte tuckerten, von wo aus wir 
eine Wanderung zum Maurerkogel un-
ternahmen.  Anschließend ein netter 
Hucka bei der Familie vom Fuchshaus 
und als krönender Abschluss Tanz mit 
den Bergschuhen. Neuzugänge sind in 
unserer netten Runde jederzeit herzlich 
willkommen, traut Euch.Wir tanzen 
Donnerstag ab 15:30 Uhr bzw. Frei-
tag ab 18:30 Uhr in der Volksschule, 
wobei Freitag zur Zeit nur noch ver-
einzelte Aufnahmen möglich sind. Das 
Alter spielt keine Rolle, bei uns tanzt 
„Unter 20“ neben „Über 70“ in Har-
monie und Einklang. Nähere Infor-
mationen: TL Ingeborg Sonnleithner 
06549 / 71 91 oder 0664 / 32 93 441.

Wir wünschen allen Piesendorfe-
rinnen und Piesendorfern geseg-
nete Weihnachten sowie viel Glück 
und Gesundheit im Jahr 2013

… Plattenwerfer

Der Plattenclub beendete Mitte 
Oktober die Saison 2012. Neben 
zahlreichen Ausrückungen zu ver-
schiedenen Turnieren fanden auf 
der eigenen Anlage das Pfingsttur-
nier und Betrieb-Vereineturnier 
statt. Der größte Erfolg in der heu-
rigen Saison war der Gewinn des 
Landesmeister-Titels im Sportplat-
tenwerfen, der natürlich gebüh-
rend gefeiert wurde.

Bei der internen Meisterschaft wur-
den unsere Vereinsmeister ermittelt.  
Bei den Damen wurde Schach Sissy und 
bei den Herren Mayerhofer Andy 
nach spannenden Wettkämpfen als 
Sieger gefeiert. Zum Abschluss ging 
es Anfang Oktober zum „Rund um 
Werfen“ auf die Schmittenhöhe.

Bei diesem Werfen steht die „Gaudi“ 
im Vordergrund, wobei man nicht 

mehr sagen kann, ob die Platte oder 
der Werfer öfter im Gras gelegen ist.

(Vielen Dank an die Grundbesitzer 
und an unseren Fahrer Heini) Der 
Plattenclub wünscht allen Freunden 
und Gönnern schöne Feiertage und 
ein gesundes Jahr 2013

Mayerhofer Andy
Obmann
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… Elternverein der Volksschule Piesendorf
Wir vom Elternverein nutzen heute 
die Gelegenheit DANKE zu sagen. 
So war es uns auch im vergangenen 
Schuljahr 2011/2012 möglich, un-
sere Kinder auf zusätzliche Weise 
zu fördern mit z.B.:

November 2011

Theaterfahrt Geschwisteranteil
€ 92,00

Büchergutschein für die
Schulbibliothek
€ 162,00

Verpflegung der Kids beim
Schulschitag
€ 428,00

Fiesta Musical als Preis für
alle Schifahrer
€ 400,00

Anteil Salzburgfahrt für
4. Klassen
€ 400,00

Verpflegung Sportfest für Kinder
und Betreuer inkl. Eis
€ 415,00

Sponsoring für Kinder
beim Sportfest
€ 200,00

Zuschuss Nationalparktage
€ 194,00

GESAMT 	 € 2.291,00

Möglich war dies nur durch
umfassende Unterstützung:
DANKE all den Eltern, die mit Ku-
chen, Brötchen und Spenden die bei-
den Elternsprechtage, Schitag und 
Sportfest bestückt haben!
DANKE auch an alle Eltern, Ver-
wandten, Bekannte, usw. die das Ange-
bot genützt und gespendet haben!
DANKE an folgende
Firmen / Institutionen:
Familie Erler – DANKE für das Aus-
helfen mit Geräten, Lebensmitteln, 
usw. beim Skitag.
Gemeinde Piesendorf  voran an 
Herrn Bürgermeister Warter und 
dem Team vom Bauhof. Ganz spezi-
eller DANK an „unseren Sebastian“ 
und die „Putzfeen“.
Griessner Hans – DANKE für die 
Organisation des Leberkäsofens
Tannenhof – DANKE für Biertisch-
garnituren und Zusammenarbeit bei 
der Bildungswoche
Tyrolia Buchhandlung – DANKE für 
die Unterstützung beim Büchertisch.
Team Erlebnisberg Nagelköpfel – 
Danke für den engagierten Winter-

einsatz beim wahrscheinlich eisigsten 
Skitag der letzten Jahre.
Neumayr Fleischerei – DANKE für 
optimales Service, Leihgeräte gratis 
sowohl beim Skitag als auch beim 
Sportfest.
Schandlbauer Bäckerei – DANKE 
für das freundliche Service beim Ski-
tag und Sportfest.
Trafler Geschäft – DANKE für das 
Entgegenkommen bei der Eisliefe-
rung beim Sportfest. 
DANKE auch an Dir. Paul Wid-
mann und allen Lehrerinnen und 
Lehrer für ihr – auch außerschulisch 
– großes Engagement.
DANKE an alle, die uns unterstützen 
und nicht namentlich genannt wurden!

Wir freuen uns über weitere Mitglie-
der, die neue Ideen und Verbesserungs-
vorschläge einbringen, um weiterhin 
die Schule konstruktiv zu unterstützen.
Eintritt jederzeit unter Tel. 
0664 / 796 5 796 Martina Halm oder 
0664 / 55 44 0 56 Rieder Ursula oder 
elternvereinvspiesendorf@gmail.com

Elternverein Piesendorf
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… Tier im Glück
Tierschutzmomente 2011
Freude – Sorgen – Bitten

9 Pinzgauer Hunde wurden heuer 
an gute Plätze vermittelt. Davon: 4 
Welpen – von den Besitzern nicht 
mehr gewollt. 2 Hunde hatte die 
Besitzerin verhungern lassen, sie 
entkamen nur knapp dem Tod. Die 
Hunde sind heute noch traumati-
siert. 2 Hunde mussten den ganzen 
Tag in einer Wohnung verbringen 
und kamen auch zum Gassigehen 
kaum ins Freie. Eine Hündin wur-
de aus Zeitmangel und Überforde-
rung von einer alleinerziehenden 
Mutter abgegeben. 

Für alle Hunde konnte „Tier im 
Glück“ ein perfektes Zuhause fin-
den. Dringend bräuchte „Tier im 
Glück“ ein Haus, um solche Not-
fälle aufnehmen zu können, bis ein 
geeignetes Zuhause gefunden wird. 
Es ist jedes Mal, wenn jemand um 
Hilfe bittet, eine Aufregung, ob wir 
eine vorübergehende Bleibe fin-
den. Schlimm ist die Situation bei 
den Katzen: Seit zwei Jahren geht 
das Interesse an Katzen zurück, die 
beherbergten Katzen müssen sehr 
lange in unserer Obhut bleiben, 
oder wir können Notfälle gar nicht 
aufnehmen. Ein Haus für Pinzgau-
er Tiere in Not ist scheinbar nicht 
in Sicht. 

Bereits im Vorjahr haben wir diesen 
Aufruf gestartet:
Der Pinzgau  benötigt dringend eine 
Aufnahmemöglichkeit für Tiere, um 
sie vorübergehend betreuen und ih-
nen eine Chance auf Weitervermitt-
lung geben zu können. Der Verein 
ersucht deshalb um Mithilfe jeglicher 
Art, damit ein „Tier zu Hause Pinz-
gau“ entstehen kann. Es soll auch ein 
Ort werden, wo sich Menschen und 
Tiere respektvoll begegnen.

Für alle Menschen, besonders für 
Kinder aber,  ist der respektvolle 
Umgang mit Tieren Seelennahrung. 
Ideen, Anregungen, Mitwirkung 
usw. können Sie uns gerne per e-
mail oder telefonisch bekanntgeben. 
Wir erhielten kein Feedback, in Pie-
sendorf interessiert sich scheinbar 
niemand für arme Tiere. Ebenfalls 
machen wir seit Jahren auf die Kat-
zenkastrationspflicht aufmerksam. 

Auch Landwirte, die Katzen besit-
zen, sind seit 7 Jahren verpflichtet, 
diese zu kastrieren. Unsere Aufrufe 
verhallen auch bei diesem Thema, 
denn es hat sich nur ein Landwirt 
aus unserer Gemeinde gemeldet, 
der die Fangkörbe ausgeborgt hat. 
(Kastrations-Gutscheinaktion vom 
Land Salzburg läuft noch!)  Aber, 
vielleicht sind ja bereits alle Bauern-
katzen in Piesendorf kastriert. Dann 
wären wir eine Vorzeigegemeinde ! 
 
Ein herzliches Dankeschön jenen Pie-
sendorfer/innen, welche die wertvolle 
Tierschutzarbeit unterstützen.

Infos unter:
www.tierimglueck-pinzgau.com

Unser Spendenkonto:
Raiba Piesendorf
BLZ: 35048,
Kto. 31344. 

… Kleintierzucht- und Gartenbauverein
Ein erfolgreiches Zucht-
jahr der Kleintierzüchter 
geht zu Ende. Wie jedes 

Jahr fand zu Ostern die 
Vereinsschau statt. Bei 
den Hühnern sicherte 
sich  Hollaus Martin 

den Vereinsmeister.

Über den Jugendvereins-
meister  freute sich Manuel 

Leitner mit seinen Kaninchen. Am 
13. und 14. Oktober fand die Ju-
gendlandesschau statt. Hier erreich-
te Höller David mit seinen Hüh-
nern den Vizejugendlandesmeister. 
Zur gleichen Zeit fuhr Leitner Nor-
bert nach Dettelbach (Deutsch-
land) zur größten Scheckenkanin-
chenschau Europas. Dort wurde er 
5. Rassemeister und hatte auch die 
beste Häsin bei den Riesenschecken 

mit 97,5 Punkten. Im Dezember 
beschicken Manuel und Norbert 
Leitner noch die Europaschau in 
Leipzig.  Bei Interesse an der Klein-
tierzucht bitte bei Leitner Norbert  
Tel. 0664 / 25 16 20 8 melden. 

Wir wünschen Ihnen frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr!

www.kleintierzuchtverein-s4.at
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… Motorradclub „BULL-RIDERS“ Piesendorf
In unserem Club steht natürlich das 
Motorradfahren im Mittelpunkt, 
egal ob Chopper, Tourer oder Stras-
senbike, gefahren wird bei uns fast 
alles und es kann auch jeder mitma-
chen, ob Mann oder Frau.

Auch in der Motorradsaison 2012 
sind wir nicht nur schöne Tages-
touren, sondern auch Touren über 
mehrere Tage im In- und Ausland 
gefahren. Nicht nur durch Glück, 
sondern auch durch vernünftiges 
Fahren hatten wir wieder eine un-
fallfreie Motorradsaison.

Es ist uns auch das ge-
sellige Beisammensein 
wichtig und so haben 
wir auch jährlich unse-
re Clubhausparty, ein 
Dart–Nagelturnier, ein 
Plattenwerfen „Unter-
pinzis gegen Oberpin-
zis“ und im Winter ein 
Eisstockschießen. Bei 
diesen Veranstaltungen 
kann jeder, der Lust und Laune hat, 
mitmachen. Auch andere Motor-
radclubs laden uns immer wieder zu 
Treffen und Partys ein.

Nachdem wir den angemieteten Club-
raum im Zentrum von Piesendorf auf-
geben mussten, haben wir im Gewer-
begebiet von Piesendorf ein sehr ori-
ginelles Clubhaus gebaut, wo wir uns 
jeden Freitag um 20 Uhr treffen.

Es ist jeder willkommen, der uns 
in unserem Clubhaus besuchen 
möchte, es kann dazu auch unter 
0664 / 16 16 09 5 ein Termin verein-
bart werden oder schreibt uns ein 
Mail an bull.riders@sbg.at

Infos unter: www.bull-riders.at 

Wir wünschen allen frohe
Weihnachten und ein gutes
neues Jahr 2013

Der Traktorverein Piesendorf fei-
erte heuer mit 96 Mitgliedern, 
106 Traktoren und 43 altbäuerli-
chen Geräten sein 10 jähriges Ver-
einsjubiläum. Wir bedanken uns 
auf diesem Wege bei der Land-
jugend Piesendorf für die Über- 

nahme des Ausschan-
kes bei unserem Ver-
einsjubiläum, sowie 
bei allen, die beim Fest 
mitgeholfen haben.

Wir waren im abge-
laufenen Jahr bei ver-
schiedenen Traktor-
treffen, hatten schöne 
Vereinsausfahrten und 

haben mit unseren Traktoren bei 
verschiedenen Festen teilgenom-
men – Dorffest Maishofen, Aus-
fahrt Liebenberg, Ausfahrt über 
Pinzgauerhütte zur Sonnberghüt-
te, Ausfahrt über Biberg zur Ör-
genbauernalm, Dorffesteröffnung 

Kaprun, Bauernherbst in Maria 
Alm und Hinterthal, Erntedank in 
Piesendorf und besonders interes-
sant war die Führung Limberg II. 
Unser Vereinsausflug führte uns 
heuer nach Albaching bei Wasser-
burg in Bayern. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei unseren Gön-
nern, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen.

Wir wünschen eine besinnliche Ad-
vent- und Weihnachtszeit und für 
das bevorstehende Jahr alles Gute.

Obmann Franz Steger,
Stellvertreter Christian Steiner
und der Vorstand.

… Traktorverein  Piesendorf 
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… Singverein Piesendorf

Gerne nehmen wir die Gelegenheit 
wahr, über unsere Aktivitäten des 
vergangenen Jahres zu berichten. 
Kirchliche Hochfeste wie Weihnach-
ten, Ostern, Fronleichnam und Ern-
tedank sowie Maiandachten, Begräb-
nisse und Hochzeiten wurden von 
uns mitgestaltet.  Ein Höhepunkt 
des Chorjahres war unser Volksmusik 
und Brauchtumsfest „gsunga gspüt 
und tonzt“.  Es ist für einen Veran-
stalter wunderbar, wenn ein Fest 
so erfolgreich von der Bühne geht. 
Mit ca. 400 Besuchern war das Ev-

entzelt sehr gut besucht. Wir wollen 
uns hiermit noch einmal für das rege 
Interesse bedanken. Gerne nehmen 
wir an den örtlichen Umzügen zu 
Fronleichnam und Ulrich gemein-
sam mit den anderen Vereinen teil. 
Mit dem Wetter hatten wir heuer zu 
Ruperti wieder Glück. So war unser 
liebgewordener Rupertikirchtag vor 
dem Mesnerhaus gut besucht. Unser 
traditionelles Adventsingen fand  am 
8. Dezember in der Pfarrkirche statt, 
und danach ging es wieder fleißig ans 
„Anklöckeln“. Dabei wurde mit Un-

terstützung der Landjugend für die 
Lebenshilfe, das Piesendorfer Hilfs-
werk und die Pfarre gesammelt.

Abschließend möchten wir noch eine 
ganz wichtige Information mitteilen.

WIR SUCHEN EINE 
NEUE CHORLEITUNG

Unsere Chorleiterin Christine Wink-
ler legt nach 1o-jähriger Tätigkeit 
ihre Funktion als Chorleiterin zu-
rück und wir beschäftigen uns seit 
geraumer Zeit intensiv nach der 
Suche einer neuen Dirigentin(en).  
Möglicherweise kennt der eine oder 
andere jemanden, der gerne einen 
Chor leiten möchte, oder vielleicht 
gibt es sogar potentielle Interessenten 
im Ort. Es wäre sehr schade, wenn 
sich der Singverein Piesendorf man-
gels Chorleiter(in) auflösen müsste. 
Wenn jemand diesbezügliche Infor-
mationen hat, würden sich unsere  
Chorleiterin Christine Winkler 
0650 551 07 46 oder unsere
Obmann Alexander Sonnleithner
0676 763 52 52 sehr über einen
Anruf freuen. 

Wir wünschen allen Piesendorferin-
nen und Piesendorfern ein besinn-
liches Weihnachtsfest und viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

… Ortsbauernschaft
Unsere Saison begann mit dem 
Bauerneisschießen, danach folg-
te unser Schitag. Das Bäuerin-
nen-Eisschießen gegen die Zeller 
Bäuerinnen gehört schon zum 
Fixtermin, ebenso unsere Almwan-
derung, die uns nach Tirol führte.

In der Woche vor den Semesterfe-
rien dürfen wir Bäuerinnen einen 
Vormittag lang mit den 4. Klassen 
der Volksschule den Beruf Bäuerin 
und Bauer näher bringen. Es ist eine 
Freude, den Kindern die Wichtigkeit 
unserer Arbeit, die Herkunft unserer 
Nahrungsmittel, sowie die Regiona-
lität bewusst zu machen. Gemeinsam 

mit Eltern und Großeltern wird zum 
Abschluss ein köstliches Buffet ver-
zehrt. Unser Erntedank wurde heu-
er mit dem Thema „Einst und Jetzt“ 
gefeiert. Höhepunkt war unsere Kin-
dertraktorparade.

Wir möchten uns bei allen Mitwir-
kenden und Helfern, Vereinen so-
wie der Bevölkerung von Piesendorf 
recht herzlich bedanken. Ohne ein 
gemeinsames Miteinander wären die 
Feste in unserer Gemeinde nur halb 
so schön.

Ortsbäuerin, Claudia Entleitner	
Ortsbauer, Josef Foidl
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… Piesendorf Attraktiv

Es ist uns ein besonderes Anlie-
gen das „Miteinander im Dorf“ zu 
stärken und gemeinsam positive 
Akzente für unser Piesendorf zu 
setzen. Gerne möchten wir über 
unsere Aktivitäten im vergangenen 
Jahr berichten. 

Bei unserer Schneemannaktion waren 
viele Vereine und Familien tatkräftig 
dabei. Als Abschluss wurde ein Schnee-
mannnachmittag am Naglköpfl veran-
staltet. Zur Stärkung aller Schneemann-
bauer gab es  Getränke, Würstel oder 
Gulaschsuppe und die Kinder hatten 
ihren Spaß beim kostenlosen Tuben. 
Auch heuer wird es eine Schneeman-
naktion geben. Geplant ist ein großer 
Schneemann  am Platz vor dem Musik-
pavillon. Nachdem der große Schnee-
mann steht, können Vereine und Fami-
lien ihre Schneemänner dazu errichten. 
Dabei werden sie mit Speis und Trank 
von uns versorgt. Jeder der mitmachen 
möchte, sollte sich bitte per E-mail an-
melden. r.wallner@sbg.at  Alle weiteren 
Informationen und Termine werden 
noch bekannt gegeben. Auch Fotos von 
den Schneemännern in den privaten 
Gärten bitte an diese E-mail.
 
Die traditionelle Muttertagsfeier der 
Gemeinde wurde wieder von uns be-
wirtet - ein besonderer Dank an die 
fleißigen Kuchen-Lieferantinnen. Die 
Kinder der Volksschule und vom 
Kindergarten brachten viel Bewe-
gung und Freude auf die Bühne.
 
Zum ersten Mal fand heuer unsere Vi-
sitkartenparty statt. Über 60 gewerbe-

treibende Piesendorferinnen und Pie-
sendorfer trafen sich im Kulturhaus zum 
gegenseitigen Interessensaustausch. Es 
freut uns sehr, dass diese Veranstaltung so 
erfolgreich war. Die nächste Visitkarten-
party wird daher voraussichtlich im Jän-
ner abgehalten. Diesmal geht es um das 
Thema „Internet“. Genauere Informatio-
nen dazu stehen in der Einladung.
 
Ein Höhepunkt war das Konzert der 
Lungauer Band „Querschläger“. Mit 
über 600 Besuchern platzte das Event-
zelt fast aus den Nähten. Das Konzert 
wurde gemeinsam von der Arge „Na-
türlich aus Piesendorf“, die heuer ihr 
10 Jähriges Jubiläum feierten und  „15 
Jahre Piesendorf Attraktiv“organisiert.
 
Beim Adventfest am 1. Adventsonntag, 
bei dem wie jedes Jahr die von Rosi 
Bernsteiner wunderschön gestaltete 
Dorfkrippe eröffnet wurde, sorgte auch 
der Wettergott für das passende Ambi-
ente…“leise rieselt der Schnee….“ Die 
Bläser der TMK Piesendorf, die Sän-
gerinnen vom Chor „beStimmt“ , die 
Anklöckler-Kinder unter Kathrin Stei-
ner und die große Flötengruppe mit 

Judith Pöllmann boten ein stimmungs-
volles Programm. Nachdem an die 200 
Sachpreise der heimischen Firmen ver-
lost waren, konnte der Bürgermeister 
Hans Warter die Hauptpreise - von 
Piesendorf Attraktiv  gesponsert - an 
die glücklichen Gewinner überreichen: 
Sepp Schmiedl Einkaufsguscheine im 
Wert von 500 Euro, Helga Aberger Ein-
kaufsgutscheine im Wert von  300 Euro, 
und Heidemarie Dannhauser Einkaufs-
gutscheine im Wert von 200 Euro.
 
Abschließend gilt ein besonderer 
Dank unserem Bauhof-Team unter 
der Leitung von Harry Neumayer, das 
für unsere Ideen und Anliegen stets 
ein offenes Ohr hat und in engagierter 
und hilfsbereiter Weise umsetzt. Die 
Verkaufs- und Gastbetriebe laden zu 
ihren vielfältigen Advenkalender-Ak-
tivitäten in den kommenden Wochen 
herzlich ein.

Wir von Piesendorf Attraktiv wün-
schen allen Piesendorferinnen und 
Piesendorfern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und viel Glück im 
neuen Jahr.
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… Bücherei Piesendorf
Bücher sind „Schokolade“
für die Seele…
     …aber, sie machen nicht dick!

Man muss nach dem Lesen nicht 
Zähne putzen. Sie sind leise. Man 
kann sie überallhin mitnehmen, und 
das ohne Reisepass. Bücher haben 
aber auch einen Nachteil: selbst das 
dickste Buch hat eine letzte Seite und 
man braucht wieder ein neues. Und 
dieses können Sie sich jeweils am 
Dienstag von 13.30 bis 17.00 Uhr 

und am Donnerstag von 17.00 
bis 19.30 Uhr bei uns ausleihen!

Ausleih-Gebühren:

Kinder und Jugendliche:
Bücher kostenlos
50 Cent pro Hörbuch

Erwachsene:
40 Cent pro Buch			 
20 Cent pro Zeitschrift
Pensionisten: kostenlose Ausleihe

Ich wünsche meinen Lesern schöne 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2013. Eure Jutta Gold
www.buecherei-piesendorf.bvoe.at

… Jugendtreff Piesendorf
Heuer haben wir,  das Jugendtreffteam 
Piesendorf, beschlossen, die Organi-
sation Geschenke der Hoffnung, bei 
dem Projekt „Weihnachten im Schuh-
karton“ zu unterstützen. Es macht 
immer Spaß, etwas gemeinsam zu tun 
und dabei anderen auch noch eine 
FREUDE zu bereiten.  Wir, die Mit-
arbeiter und einige junge Leute vom 
Jugendtreff strickten Mützen, Schals 
und Socken. Durch die wunderbare 

Unterstützung von Intersport Bründl, 
Nah & Frisch Trafler, Raiffeisenbank 
Piesendorf, Bankhaus Spängler, Hypo 
Bank Zell am See, Dr. Robert Fiereder 
und einige Piesendorfer Privatperso-
nen konnten wir am 9.  November 55 
Pakete für Weihnachten im Schuh-
karton gemeinsam packen.

Mit dieser Aktion, so denken wir, 
zeigt unsere Jugend ein Herz für 

Kinder und Jugendliche, denen es 
nicht so gut geht wie uns. Nächstes 
Jahr wollen wir das Projekt ebenfalls 
wieder unterstützen und würden 
uns freuen wenn sich einige Piesen-
dorf daran beteiligen.
 
Das Jugendtreff Team
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag 
15:30 bis 21:30 Uhr


